
M A R K T G E M E I N D E  L A N G E N W A N G

GEMEINDENACHRICHTEN

Ausgabe November 2015, Nr. 115 	 Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Österreichische Post

www.langenwang.at

Foto: Reithofer

©
 M

an
fr

ed
 P

o
la

n
sk

y

5
©

 M
an

fr
ed

 P
o

la
n

sk
y

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch post.atAusgabe November 2015, Nr. 115 

 EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE VIEL GLÜCK & GESUNDHEIT FÜR 2016

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Die Tage werden kürzer und bevor 
das Jahr 2015 zu Ende geht, darf ich 
Sie zu Beginn der Adventzeit über das 
aktuelle  Gemeindegeschehen infor-
mieren  und einen kleinen Rückblick 
über das arbeitsintensive Jahr 2015 
sowie eine Vorschau auf die geplan-
ten Projekte für das kommende Jahr 
2016 geben.

Generalsanierung der Neuen 
Mittelschule (Hauptschule)

Nach einer relativ kurzen Planungs- 
und Bauzeit wurde am 6. November 
zu einer Feierstunde und anschlie-
ßendem „Offenen Schulhaus“ ein-
geladen. Im Rahmen des Festaktes 
wurde unserer NMS großes Lob aus-
gesprochen und ich darf mich wirk-
lich bei allen, die zur Verwirklichung 
dieses großen Bauvorhabens beige-
tragen haben, herzlich bedanken. In 
2 Bauabschnitten, in den Sommer-
ferien 2014 und 2015 wurden am 
denkmalgeschützten Gebäude die 
dringend notwendigen Sanierungs-
maßnahmen vorgenommen, wie z.B. 
neues Dach, Erneuerung der Fassade, 
Trockenlegung des Kellergeschosses, 
Sanierung inklusive Austausch der 
Fenster und Türen, Adaptierung des 
Brandschutzes, Sanierung der elek-
tro- und haustechnischen Anlagen, 
der EDV-Raum wurde komplett neu 
ausgestattet sowie das gesamte 
Mobilar (Tische, Stühle, Sofas, usw.) 
neu gekauft. Ein „neues“ helles und 
wunderschönes Haus erwartet 117 
Schüler. Die Gesamtkosten für die 

Generalsanierung der NMS betrugen 
1,3 Millionen Euro. Dafür wurden 
unserer Marktgemeinde von Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer 
über meinen Antrag Bedarfszuwei-
sungsmittel in Höhe von insgesamt 
€ 720.000,00 zur Verfügung gestellt, 
wofür ich mich an dieser Stelle recht 
herzlich bei unserem Gemeinderefe-
renten bedanken möchte.

Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlage

Ende Oktober wurden die Grabungs-
arbeiten an den Hauptleitungen 
abgeschlossen, die notwendigen 
Hausan- und umschlüsse werden 
noch durchgeführt. Insgesamt wur-
den im heurigen Jahr 6.500 m neue 
Wasserleitungsrohre in unserer Ge-
meinde verlegt. Auch der 500m³ 
große neue Hochbehälter wurde 
fertiggestellt. Bis Jahresende werden 
auch die technischen Einbauten ab-
geschlossen sein.

©
 S

is
si

 F
ur

gl
er

Wohnbau

Ende Juni wurden 14 neue Wohnun-
gen der Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann in der Grazer Straße 
68a an die Mieter übergeben. Bereits 
im Herbst wurden für zwei weitere 
Wohnhäuser, 14 und 15 Wohnungen, 
die Bauverhandlungen durchgeführt. 
Der Baubeginn ist im Frühjahr 2016 
und die Fertigstellung soll im Sommer 
2017 sein. Auch die Fördermittel für 
14 Wohnungen „Betreubares Woh-
nen“ wurden für unsere Gemeinde 
zugesichert.
Die Langenwanger Firma Kohlbacher 
Hausbau errichtet im Frühjahr 2016 
auf der „Binder Wiese“ 8 Doppelhäu-
ser mit 16 Wohneinheiten sowie 3 
Reihenhäuser mit 17 Wohneinheiten. 
Weitere Infos unter 03854-6111 bzw. 
www.kohlbacher.at.
Die Schaffung von günstigen Miet- 
und Mietkaufwohnungen, Senioren-
wohnungen, Eigentumswohnungen 
sowie die Aufschließung von Bau-

Grabungsarbeiten bei der Hochschloßstraße

Übergabe der Wohnungen in der Grazer Straße
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den Busfahrgästen das Warten da-
durch angenehmer machen zu kön-
nen.

Kindergarten und Schulen

Ein großes Augenmerk wird von uns 
darauf gelegt, den Kindern und Fami-
lien entsprechende Bildungseinrich-
tungen in Langenwang zur Verfügung 
stellen zu können. So werden in un-
serem Pfarrkindergarten 72 Kinder 
in 3 Gruppen bestens betreut. In der 
Volksschule (146 Schüler)  wurde in 
den Ferien die Laufbahn komplett 
und die Außenanlage teilweise sa-
niert, um den Kindern verschiedenste 
Bewegungs- und Spielmöglichkeiten 
anbieten zu können. Ein sicherer Weg 
in die Schule ist für unsere Kinder von 
ganz besonderer Wichtigkeit. Die 
Mitglieder des Gemeindevorstandes 
haben für die Erstklässler Warnwes-
ten gekauft. Bei der Übergabe an die 
Schülerinnen und Schüler der beiden 
ersten Klassen wurde auch auf die 
Wichtigkeit hingewiesen, dass man 
mit Warnwesten unsere Kleinen um 
ein vielfaches früher erkennt und 

damit Unfällen vorbeugen kann. Die 
Nachmittagsbetreuung wird bestens 
geführt – insgesamt werden von 
Montag bis Freitag über 100 Kinder 
betreut. Unsere Musikschule Langen-
wang, Lehranstalt für elementare, 
mittlere und höhere Musikerziehung 
mit Öffentlichkeitsrecht wird päda-
gogisch von Frau Mag. Emöke Györe 
und administrativ von Herrn Richard 
Schmid geleitet. 11 bestens ausgebil-
dete Lehrerinnen und Lehrer unter-
richten in der Musikschule.

Betriebsansiedlung – neue 
Arbeitsplätze und Auszeichnung

Mitte Oktober hat die Firma PRE GEL 
Austria in der Grazer Straße ihre neue 
Betriebsstätte eröffnet. 10 Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen sind am 
Standort Langenwang beschäftigt. 
Die Firma PRE GEL ist europaweit das 
größte Unternehmen im Segment 
der Produkte und Zutaten für die Eis-
diele und die Konditorei, vertrieben 
in 130 Ländern der Welt. Zur Eröff-
nungsfeier ihrer 13. Niederlassung, 
zuständig für Österreich, Slowenien, 
Ungarn, Slowakei und Tschechien ist 
Firmengründer und Geschäftsführer 
Dr. Luciano Rabboni aus Italien an-
gereist.
Dem Geschäftsführer der Firma Her-
bitschek, Herrn Baumeister Peter 
Herbitschek, wohnhaft in Langen-
wang wurde anlässlich der Feierlich-
keiten „100 Jahre Bau-Geschichte“ 
das steirische Landeswappen durch 
Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer als Dank und Anerkennung 
überreicht. Im November wurde 

gründen und die Unterstützung der 
Eigenheimbauer durch die Markt-
gemeinde Langenwang ist mir ein 
besonderes Anliegen. Trotz dieser 
enormen Bautätigkeit gibt es in Lan-
genwang kaum leer stehende Woh-
nungen und darüber hinaus besteht 
noch immer eine lange Liste Woh-
nungssuchender. Das ist ein Zeichen 
dafür, dass Langenwang eine gute In-
frastruktur und hohe Lebensqualität 
aufweist.

Straßen und Wege

Die Instandhaltung unseres sehr 
umfangreichen Gemeindestraßen-
netzes stellt eine große Herausforde-
rung dar. Im Herbst und Spätherbst 
konnte Dank der Witterung noch 
eifrig bei einigen Gemeindestraßen 
gearbeitet werden und verschie-
dene Abschnitte, wo Leitungen ver-
legt wurden, asphaltiert werden. So 
wurde die Pichlwangergasse, Teil 2 
– Abschnitt Pretul, ein Teil der Hof-
wiesengasse, Weidengasse und die 
Gutenbrunnstraße generalsaniert 
und neu asphaltiert.
Außerdem wurde alle Brücken der S6 
im Ortsbereich von Langenwang neu 
errichtet bzw. generalsaniert. 

Sanierung von Kanalschächten

Im heurigen Jahr wurden in Zusam-
menarbeit mit der Firma Global 
und der Firma Teerag-Asdag sowie 
teilweise in Eigenregie umfassende 
Sanierungsarbeiten bei den Kanal-
schächten durchgeführt. Insgesamt 
wurden 35 Kanaldeckel saniert bzw. 
durch ein Abtragen der Asphalt-
schicht und der Herstellung eines 
neuen Fahrbahnbelages Setzungen 
ausgebessert.

Buswartehäuschen 
in der Grazer Straße

Bei den Bushaltestellen in der Grazer 
Straße wurden nach Fertigstellung 
des Geh- und Radweges 4 neue Bus-
wartehäuschen in einer Stahl-Glas-
konstruktion errichtet. Wir hoffen, Die neuen Buswartehäuschen

Fertigstellung der Pichlwanger Gasse 
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Herrn Baumeister Peter Herbitschek 
weiters noch der Staatspreis für 
fundierte Lehrlingsausbildung über-
reicht. Dazu darf ich Dir, lieber Bau-
meister, herzlichst gratulieren.

Gemeinschaft – Vereine und 
Einsatzorganisationen

Langenwang ist dank seiner vielen 
Vereine und Organisationen  ein sehr 
lebendiger Ort. Ob in den Einsatzor-
ganisationen oder im sportlichen und 
kulturellen Bereich, überall stellen 
sich Funktionäre und Freiwillige in 
den Dienst der Allgemeinheit und ich 
darf allen ein herzliches Dankeschön 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit aus-
sprechen. Die Langenwanger Vereine 
und Organisationen werden von der 
Marktgemeinde Langenwang auch 
weiterhin bei ihren Aktivitäten un-
terstützt.
Unsere Kunsteisanlage auf der Fest-
wiese ist in dieser Wintersaison vor-
aussichtlich bis Sonntag, 28. Februar 
2016 in Betrieb und Treffpunkt für 
Eislaufbegeisterte (Schuleislaufen, 
allgemeines Eislaufen für Jedermann, 
Stocksport und der Eishockeysport) 
aus nah und fern.
Ende August wurde das 4. Langenwan-
ger Marktfest 2 Tage mit vielen Verei-
nen, Betrieben und Gastwirten aus-
gerichtet und hunderte Besucher aus 
Nah und Fern waren vom Programm 
und der Geselligkeit begeistert.

WLAN im Rathauspark

Im wunderschönen Rathauspark, im 
Zentrum liegend zwischen unserer 

Pfarrkirche, Gemeindeamt, Siglhof, 
Bibliothek, Neuen Mittelschule, Kin-
derbetreuung und Volkshaus steht ab 
sofort FreeWLan zur Verfügung.

Langenwang im Advent

Am Samstag, 5., Sonntag, 6. und  
Dienstag, 8. Dezember findet im 
Volkshaus und am Vorplatz der 
Kunst- und Weihnachtsmarkt „Lan-
genwang im Advent“ statt. Organi-
siert von der Werbegemeinschaft 
Langenwang Aktiv und dem Kultur-
referat der Marktgemeinde Langen-
wang werden heuer 48 Aussteller 
teilnehmen.

Vorschau 2016

In der letzten Gemeinderatssitzung 
des heurigen Jahres am 16. Dezem-
ber wird der Voranschlag für das 
kommende Jahr beschlossen werden. 
Trotz der wirtschaftlichen Schwierig-
keiten, die sich natürlich auch auf die 
Gemeinde auswirken, werden wir 
doch einige Projekte  in Planung neh-
men. Diese Vorhaben können um-
gesetzt werden ohne die laufenden 
Aufgaben und Unterstützungen zu 
vernachlässigen. Es wird auch keine 
Gebührenerhöhungen seitens der 
Gemeinde geben.

•	Straßensanierungen und Asphal- 
	 tierungen 
•	NMS: Erneuerung der Computeran- 
	 lagen
•	Wohn- und Siedlungsbau sowie   
	 Altbausanierungen
•	Fertigstellung Zu- und Umbau  
	 Musikerheim
•	Fertigstellung der öffentlichen  
	 Trinkwasserversorgungsanlage
•	Kanalbau
•	FF Langenwang: Mannschaftstrans- 
	 portfahrzeug
•	Lärmschutz ÖBB und S 6
•	Klimamodellregion – Windpark  
	 Pretul
•	Hochwasserschutz 
•	Gründung eines Kinder-und Jugend- 
	 gemeinderates
•	Tourismusaktivitäten

•	alle bestehenden freiwilligen För- 
	 derungen und Unterstützungen  
	 seitens der Marktgemeinde Lan- 
	 genwang bleiben weiterhin auf- 
	 recht

Zusammenfassend stelle ich fest, 
dass ich mit der Entwicklung in unse-
rer Marktgemeinde zufrieden bin, da 
ich in fast allen Bereichen das ganze 
Jahr immer zur Stelle bin und  Maß-
nahmen setzen kann, damit unsere 
Gemeinde noch liebens- und lebens-
werter wird.
In Langenwang kann man auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit mit 
sehr engagierten Gemeinderäten 
verweisen. Wenn man gemeinsam 
arbeitet bringt man in der Gemeinde 
auch etwas weiter.

Wie in der Vergangenheit werde ich 
auch zukünftig immer ein offenes 
Ohr für die kleinen und großen Sor-
gen und Anliegen der Langenwanger 
Bevölkerung  haben. Ich helfe gerne!

Daher möchte ich am Ende dieses 
erfolgreichen Jahres 2015 ein Danke-
schön dem Gemeindevorstand, allen 
Gemeinderäten und Gemeindebe-
diensteten sowie der Langenwanger 
Bevölkerung sagen und bitten die 
Arbeit und Unterstützung auch im 
kommenden Jahr zu leisten, damit 
wir unseren erfolgreichen und zu-
kunftsorientierten Weg  zum Wohle 
unseres schönes Heimatortes Lan-
genwang fortsetzen können.

Liebe Langenwangerinnen  und Lan-
genwanger, liebe Kinder und Jugend-
liche, ich wünsche allen ein fröhliches 
Weihnachtsfest, besinnliche Festtage 
und viel Glück, Erfolg und vor allem 
Gesundheit im neuen Jahr!

Viel Freude beim Lesen dieser  
Ausgabe!

Ihr Bürgermeister

Peter Herbitschek mit LH Hermann Schützenhöfer
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Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
Ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genommen 
wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  
1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at

Reisepass und 
Personalausweis 

Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis 
längstens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes gebühren- 
frei. 
Der Führerschein ist kein gül-
tiges Ausweisdoku-
ment im Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Ge-
meindeamt, Tel.: 
03854/6155-24.

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher 
Entsorgung im Altstoffsammel-
zentrum Ihre Wertkarte mit. 

Ihre Wertkarte haben Sie An-
fang dieses Jahres erhalten. 

Sollten Sie keine Wertkarte er-
halten haben, wenden Sie sich 
an das Gemeindeamt unter 
03854/6155-13.

Sprechtage Pensions- 
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hinzu-
stellen! Sollte Ihre Mülltonne nicht 
entleert worden sein, kontaktieren 
Sie die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
wie bisher bei der Raiffeisenbank 
Langenwang, Trafik Heidi, Trafik 
Kurz und Gasthaus Putzgruber er-
hältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein
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Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
3. Februar 2016
2. März 2016
6. April 2016

Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Das Land Steiermark gewährt wieder 
einkommensschwächeren Haushal-
ten einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss.
Die Förderung kann bis 21. Dezem-
ber 2015 beim Bürgerservice der Ge-
meinde beantragt werden.
Personen, die eine Wohnbeihilfe be-
ziehen, können keinen Antrag stellen, 

da bereits in der Beihilfe die Kosten 
eingerechnet sind.

Die Förderung beträgt einmalig € 
120,- für Ölheizungen und € 100,- für 
sonstige Energieträger (Strom, Gas, 
Fernwärme, feste Brennstoffe).
Als Einkommensgrenze gelten fol-
gende Richtwerte:

für 1- Personen Haushalte (Netto)
	 €	 872,57
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto)	 €	1.308,00

Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und Kon-
tonummer mitnehmen!

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 2015/2016
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Montag Dienstag Mi+woch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Stocksport Stocksport

ab	
  9.00	
  Uhr ab	
  9.00	
  Uhr ab	
  9.00	
  Uhr ab	
  9.00	
  Uhr ab	
  9.00	
  Uhr oder oder
Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Eishockey Eishockey

	
   oder oder
	
   allg.	
  Eislaufen allg.	
  Eislaufen

ab	
  13.30	
  Uhr ab	
  13.30	
  Uhr ab	
  13.30	
  Uhr ab	
  13.30	
  Uhr ab	
  13.30	
  Uhr ab	
  13.30	
  Uhr
allg.	
  Eislaufen allg.	
  Eislaufen allg.	
  Eislaufen allg.	
  Eislaufen allg.	
  Eislaufen allg.	
  Eislaufen
bis	
  17.00	
  Uhr bis	
  17.00	
  Uhr bis	
  16.00	
  Uhr bis	
  16.30	
  Uhr bis	
  17.00	
  Uhr ab	
  13.30	
  Uhr bis	
  17.00	
  Uhr

ab	
  16.15	
  Uhr allg.	
  Eislaufen
ab	
  17.15	
  Uhr ab	
  17.15	
  Uhr Eishockey ab	
  17.15	
  Uhr ab	
  17.30	
  Uhr
Eishockey Eishockey Jugend Eishockey bis	
  18.30	
  Uhr Eishockey
Jugend Kinder bis	
  17.45	
  Uhr ab	
  17.00	
  Uhr Kinder

bis	
  18.45	
  Uhr bis	
  18.30	
  Uhr bis	
  18.30	
  Uhr bis	
  19.00	
  Uhr
ab	
  18.00	
  Uhr
Eishockey Stocksport

ab	
  19.00	
  Uhr ab	
  19.00	
  Uhr bis	
  19.30	
  Uhr ab	
  19.00	
  Uhr ab	
  19.00	
  Uhr
Eishockey Eishockey Eishockey Eishockey

bis	
  20.30	
  Uhr bis	
  20.30	
  Uhr ab	
  19.30	
  Uhr bis	
  21.00	
  Uhr bis	
  20.30	
  Uhr bis	
  20.30	
  Uhr
Eishockey

bis	
  21.15	
  Uhr

Wochenplan	
  der	
  Kunsteisanlage	
  Langenwang	
  2015/2016

Bei	
  MeisterschaGsspielen	
  oder	
  Stocksportveranstaltungen	
  Änderungen	
  möglich!
	
  Info	
  0664/42	
  19	
  883;	
  Anmeldung	
  Schuleislaufen	
  0680/21	
  72	
  784;	
  weitere	
  Infos	
  03854/6155

Wochenplan der Kunsteisanlage Langenwang 2015/16

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.

Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 
Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

Seit letztem Jahr steht im Rathaus- 
park eine Hütte der Werbege-
meinschaft Langenwang. 
Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 
Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Die Marktgemeinde Langenwang 
gibt auch heuer wieder Einkaufs-
gutscheine an alle Langenwanger 
Mindestpensionisten aus. Diese 
Gutscheine haben einen Wert von 
€ 40,00 und können bei einem Lan-

genwanger Betrieb eingelöst werden. 
Die Einkaufsgutscheine werden am 
Mittwoch, 2. Dezember von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Donnerstag, 3. Dezember 
von 08.00 bis 12.00 und 13.00 bis 
17.00 Uhr und Freitag, 4. Dezember 

von 08.00 bis 12.00 Uhr nach Vorlage 
des Einkommensnachweises ausge-
geben. 

Die Richtsätze sind € 872,57 für 1 Per-
son, € 1.308,00 für Ehepaare. 

Einkaufsgutscheine der Marktgemeinde Langenwang für 
alle MitbürgerInnen mit einer Mindestpension

Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und die 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!
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Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde.
Trotz der Anzahl der Geräte können 
nicht alle Verkehrswege zur selben 
Zeit geräumt werden. Die zeitliche 
Räumung der Straßen erfolgt nach 
einem Räumungsplan, der nach 
Prioritäten (Steilstücke, Schulwege, 
öffentliche Einrichtungen, Verkehrs- 
aufkommen, usw.) erstellt wird. Die 
Hauseigentümer werden darauf hin-
gewiesen, dass es bei der Schneeräu-
mung immer wieder vorkommt, dass 
die Schneemassen im Bereich der 
Hauseinfahrten zu liegen kommen. 
Die Lenker der Einsatzfahrzeuge be-
mühen sich, diese Beeinträchtigun-
gen so gering wie möglich zu halten, 
jedoch kann nicht auf jeden Wunsch 
der Objekteigentümer eingegangen 
werden. Die Marktgemeinde Lan-
genwang ersucht daher um das Ver-
ständnis der Bevölkerung.

Der Winter naht – Achtung!

Sehr geehrte Damen und Herren!
Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, daß die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 

Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 
m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, daß 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung ist 
zu erteilen, wenn das Vorhaben die Si-
cherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die An-

rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.
Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige)  
	 unverbindliche Arbeitsleistung  
	 der Gemeinde handelt, aus der  
	 kein Rechtsanspruch abgeleitet  
	 werden kann;
•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie  
	 die damit verbundene zivilrecht- 
	 liche Haftung für die zeitgerechte  
	 und ordnungsgemäße Durchfüh- 
	 rung der Arbeiten in jedem Fall  
	 beim verpflichteten Anrainer bzw.  
	 Grundeigentümer verbleibt;
•	 eine Übernahme dieser Räum- und  
	 Streupflicht durch stillschweigende  
	 Übung im Sinne des § 863 Allge- 
	 meines Bürgerliches Gesetzbuch  
	 (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge- 
	 schlossen wird.

Die Marktgemeinde Langenwang er-
sucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung

Bücherei
Kommen Sie in die Bücherei 
und holen Sie sich auch ein 
paar tolle Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Tel.: 03854/ 2550-14
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Amtsstunden 
des Bürgermeisters:

Montag bis Freitag:	   8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

Die E- Mail Adresse lautet:
	 hofbauer.r@langenwang.at

Der nächste Termin zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben 
und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung den Kurs zu 
absolvieren entheben (nachweislich 
Hundebesitzer in den letzen 5 Jahren 
– Dauer der Hundehaltung unerheb-
lich, Absolvierung einer anerkannten 

Prüfung, TierarztIn, ZoologIn, tier-
schutzzertifizierte HundetrainerIn), 
ist Freitag, der 04.12.2015 von 16.30 
Uhr bis 20.30 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck- Mürzzuschlag, 
Außenstelle Mürzzuschlag, 8680 
Mürzzuschlag, DDr. Schachner-Platz 
1, Sitzungssaal, 4. Stock.
Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 40,80 

an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung ist nicht möglich! 
Die maximale Teilnehmeranzahl be-
trägt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer

Langenwanger Gemeindepokal

Samstag, 20. Februar 2016
Kunsteisanlage Langenwang

Startnummernausgabe: 
7.00 Uhr

Beginn: 7.30 Uhr

Siegerehrung im 
Volkshaus Langenwang

Sämtliche landwirtschaftliche Zucht-
betriebe in Langenwang müssen bis 
spätestens 31. Jänner 2016 einen 
Antrag auf Gewährung der Zuschuss-

leistung zur Tierzucht (Besamungszu-
schuss) stellen und gleichzeitig erklä-
ren, dass die Grenze der sogenannten 
„Deminimis – Richtlinie“ eingehalten 

wurde. Sollte der Antrag für 2015 
nicht bis spätestens 31. Jänner 2016 
beim Gemeindeamt einlangen, ver-
fällt die Tierzuchtförderung. 

Tierzuchtförderung

Birgit Reit-
hofer hat im 
Juni in Wien 
ihr Bache-
lorstudium 
in „Interna-
tionale Be-
t r iebswir t -
schaft und 
Chinesisch“ erfolgreich abgeschlos-
sen und darf nun den Titel Bachelor 
of Arts (BA) tragen.

Seither ist sie dabei, die Welt zu er-
obern: 
So war Birgit im Sommer zwei Mo-
nate in Peking und Shanghai, um ihre 
im Studium gelernten Chinesisch 
Kenntnisse in die Praxis umzusetzen.
Das nächste Ziel war Panama, wo sie 
seit Mitte Oktober für fünf Monate 
als Rezeptionistin in einem Hotel ar-
beitet, um einen neuen Teil der Welt 
kennenzulernen und nebenbei ihre 
Sprachkenntnisse in Spanisch zu per-
fektionieren.
Danach beabsichtigt sie wieder für 
drei Monate nach China zu gehen.
Wir wünschen ihr alles Gute für all 
ihre Vorhaben

„Langenwangerin 
on tour“
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Am 1. Oktober 2005 wurde das Lan-
genwanger Dirndl erstmals der Bevöl-
kerung auf der Burg Hohenwang im 
Rahmen eines Konzertes durch den 
St. Andreas-Chor präsentiert. Heuer, 
10 Jahre danach, möchten wir alle 
Langenwanger Dirndl-Trägerinnen 
herzlich zu einem Wiedersehen mit 
anschließendem Fototermin rund um 
das Volkshaus Langenwang im Rah-
men der Veranstaltung „Langenwang 

im Advent“ am 8. Dezember 2015, 
um 10.15 Uhr herzlich einladen. Tra-
gen wir gemeinsam dazu bei, Tracht 
zu leben und somit wertvolles, junges 
Kulturgut zu erhalten und zu bewah-
ren. Sollten wir Ihr Interesse an einem 
Dirndlnähkurs geweckt haben, neh-
men Sie bitte im Rahmen der Ausstel-
lung „Langenwang im Advent“ Kontakt 
mit uns auf; wir freuen uns darauf: Ing-
rid Faßwald/Maria Ziegerhofer.

10 Jahre Langenwanger Dirndl

Die Musikschule Langenwang star-
tete ihr neues Schuljahr unter einer 
neuen Leitung. Mit der päd. Leitung 
wurde Mag. Emöke Györe sowie mit 
der adm. Leitung Richard Schmid 
betraut. Die Musikschule Langen-
wang gehört dem Verein ProMusica 
Steiermark an und ist eine Lehran-
stalt für elementare, mittlere und 
höhere Musikerziehung mit Öffent-
lichkeitsrecht an der 12 LehrerInnen 
unterrichten. 

Die Zufriedenheit der Schüler und 
Eltern liegt uns besonders am Her-
zen. Jeder einzelne Schüler wird in 
seiner Einzigartigkeit wahrgenom-
men, gefördert und gefordert. Die 
Lehrer haben Freude am eigenen 
Musizieren und wollen diese Freude 
an die Schüler weitergeben.

Unsere Lehrer:

Richard Schmid, Administrator
Tel.: +43 (0)664-49 29 522
Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 
Blockflöte, Musiktheorie, Ensemble, 
Musikschulorchester

Mag. Hsin-Chih Tseng
Tel.: +43 (0)699-11 59 0987
Klavier, Korrepetition, Stimmbildung, 
Ensemble, Musikschulchor

Julia Pichler
Tel.: +43 (0)664-35 64 722
Stimmbildung in Jazz- u. Popularmu-
sik, Chorgesang, Gitarre, Querflöte, 
Eltern-Kind-musizieren, Ensemble

Maria Farnleitner
Tel.: +43 (0)650-77 79 073
Musikalische Früherziehung, Violine, 
Viola, Ensemble

Gerald Schuller
Tel.: +43 (0)664-94 85 991
Schlagzeug, Perkussionsinstrumente, 
Gitarre, Jazz- u. Popularmusik in The-
orie und Praxis, Ensemble

Markus Ebner, MA Bakk.
Tel.: +43 (0)664-63 31 212
Tuba, Posaune, Tenorhorn, Ensemble

Andrea Harreiter
Tel.: +43 (0)664-15 28 783
Musikalische Früherziehung

Oliver Gilg, BA
Tel.: +43 (0)664-41 59 187
Waldhorn, Alphorn, Jagdhorn, Mu-
siktheorie, Ensemble, Archiv

Lukas Maierhofer
Tel.: +43 (0)660-48 43 963
E-Gitarre, E-Bass, klassische Gitarre, 
Ensemble

Magdalena Moser, Bakk. art.
Tel.: +43 (0)664-19 69 811
Klarinette, Saxophon, Fagott, Kir-
chenorgel, Keyboard, Klavier, Kor-
repetition, Blockflöte, Ensemble

Christoph Koegeler
Tel.: +43 (0)676-34 27 910
Steirische Harmonika, Kontrabass, 
Hackbrett, Volksmusik-Begleitgi-
tarre, Ensemble

Bei Fragen rund um die Musikschule 
wenden Sie sich bitte an den Leiter 
und Administrator Richard Schmid. 
Diesen erreichen Sie am Gemein-
deamt in Langenwang sowie auch 
telefonisch unter +43 (0)664-49 29 
522.

Musikschule Langenwang

Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt seit dem Wintersemester 
2014/2015 für alle Studenten, die 
den Hauptwohnsitz in Langenwang 

haben, einen Zuschuss in Höhe von  
€ 130,00 pro Semester. 
Der Antrag auf Gewährung ist am 
Gemeindeamt, Sekretariat oder auf 

der Homepage www.langenwang.at 
abrufbar. Der Antragstellung sind die 
Inskriptionsbestätigung und der Stu-
dienerfolgsnachweis beizulegen. 

Mobilitätszuschuss für Studierende



10 11

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

  

MarktgeMeinde 
Langenwang

    

    

    

So etwas gibt es nur in Langenwang. 
Über 40 Vereine, Gewerbebetriebe, 
Aussteller und Gaststätten waren 
am letzten Wochenende im August 
involviert, um das 4. Langenwanger 
Marktfest zu feiern.  
Das 2-tägige Programm hatte bei 
hochsommerlichen Temperaturen 
für „Jung und Alt“ einiges zu bie-
ten und viele hunderte Besucher 

aus nah und fern kamen ins Zentrum 
von Langenwang, um das Marktfest 
in vollen Zügen zu genießen.
Neben steirischer Kulinarik in allen 
Belangen gab es Vorführungen, Mu-
sik, Ausstellungen, Spiel, Spaß und 
Unterhaltung.
Die musikalischen Darbietungen ka-
men vom „Musikverein Rust“, den 
„Zaumgwürfelten“, der „Langen-

wanger Blos“, der „Jagdhornbläser-
gruppe Horrido“, der „Edler Musi“ 
und einigen mehr, die auf verschie-
denen Plätzen in Langenwang auf-
spielten und für musikalische High-
lights sorgten.
Ein herzliches Danke allen mitwir-
kenden Vereinen und Gewerbetrei-
benden für dieses tolle Fest.

Erfolgreiches „Marktfest“ 
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Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
•	 Binden/Tampons/

Windeln	

•	 Wattestäbchen	

•	 Slipeinlagen		

•	 Präservative

•	 Pflaster	

•		Verstopfen	die	Kanäle
•	 Führen	zu	unangenehmen	

Gerüchen
•	 Verstopfen	Pumpen	und	

beschädigen	Maschinen	in	
der	Kläranlage

•		Verursachen	Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:
•	 Kosmetik-,		Feuchttücher

•	 Verstopfen	Pumpen	und	
beschädigen	Maschinen	in	
der	Kläranlage	

•	 Verursachen	Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien
•	 Strumpfhosen

•	 Unterwäsche

•	 Schuhe	etc.

•	 Verstopfen	Pumpen	und	
beschädigen	Maschinen	in	
der	Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 
•	 Medikamente	

•	 Pflanzenschutzmittel	

•	 Pestizide	

•	 Desinfektionsmittel

•	 Abflussreiniger

•	 Verschlechtern	die	
Reinigungsleistung	der	
Kläranlage

•	 Schadstoffe	gelangen	
ungeklärt	in	die	Gewässer

•	 Belasten	die	Umwelt

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ) oder 
zurück in den Fachhandel

Stör- und Zehrstoffe:
•	 Farben/Lacke	

•	 Zement/Mörtel/
Bauschutt	

•	 Mineralöle	

•	 Säuren	und	Laugen	

•	 Chemikalien	

•	 Akkus/Batterien	

•	 Lösungsmittel	

•	 Wasch-		&		Reinigungsmittel

•	 Bilden	hartnäckige	
Ablagerungen

•	 Stören	die	
Abwasserreinigung

•	 Werden	nur	schwer	abgebaut
•	 Belasten	die	Umwelt

Tipp: Bei	Waschmittel	darauf	
achten,	dass	diese	biologisch	
abbaubar	sind!

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ) oder 
zurück in den Fachhandel

Speisereste: 
•	 Essensreste	

•	 Speiseöle,	Frittierfett

•	 Verdorbene	Lebensmittel

•	 Geben	Ratten	zusätzlich	
Nahrung	

•	 Verkleben	und	verstopfen		
die	Kanäle

Essensreste: Biomülltonne, 
Kompost

Speiseöle/Fette:	Öli,  
Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ)

Scharfe Gegenstände: 
•	 Rasierklingen	

•	 Spritzen

•	 Gefährden	die	Mitarbeiter	
von	Kläranlagen	und	
Kanalbetrieb

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ)

Sonstiges: 
•	 Katzenstreu

•	 Zigarettenkippen	

•	 Flaschenverschlüsse	

•	 Kleintiermist	

•	 Tierkadaver

•	 Verstopfen	Kanäle
•	 Führen	zu	unangenehmen	

Gerüchen
•	 Aufwändige	Entfernung	in	

der	Kläranlage
•	 Verursachen	Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver:	
Tierkörperverwertung

www.klobal.at

GSA_FlugblattA4_06-15.indd   2 11.06.15   08:43

e,
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NACHTBUSi 
foahr
mit
Plan

Semmering

Spital/S.

Mürzzuschlag
Langenwang

Krieglach

St. Barbara
Kindberg

Bruck / M.

Kapfenberg

St. Marein

St. Lorenzen

Niklasdorf
Leoben

Trofaiach

St. Michael

St. Stefan

St. Peter-Frst.

Linie A

Linie C

Aufi
und
obi Linie B

Alte Schule in neuem Glanz

Mit Beginn des Schuljahres 2015/16 
konnte die Generalsanierung der 
Neuen Mittelschule Langenwang er-
folgreich abgeschlossen werden, die 
am 6. Nov. mit einem großen Fest 
gefeiert wurde.

Dieses unter Denkmalschutz ste-
hende Gebäude wurde das letzte Mal  
in den 80iger Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts in größerem Aus-
maß umgebaut. Nun war es notwen-
dig geworden, das Gebäude einer 
Generalsanierung zu unterziehen. 
Die Bausumme betrug etwa 1,3 Mil-
lionen Euro und konnte nur dank der 
großzügigen Unterstützung unseres 
Gemeindereferenten LH Schützenhö-
fer durchgeführt werden.
Somit entspricht das Schulgebäude 
der Neuen Mittelschule Langenwang, 
das mittlerweile nahezu 85 Jahre alt 
ist, auch den Bedürfnissen des 21. 
Jahrhunderts. 

Der Festakt und der anschließende 
„Nachmittag der offenen Schule“ 
erfolgten unter Beisein zahlreicher 
Ehrengäste, vieler ehemaliger und 
aktiver Inspektoren, Direktoren, 
LehrerInnen und SchülerInnen und  
war ein großer Erfolg.
In Vertretung von Gemeindereferen-
ten LH Hermann Schützenhöfer über-
gab LR Mag. Christopher Drexler ge-
meinsam mit Bgm. Rudolf Hofbauer 
die Schule seiner Bestimmung. Auch 
unter den Gästen Bezirkshauptfrau 
Dr. Gabriele Budiman, DI. Andreas 
Pajduch, der gesamte Gemeindevor-
stand sowie der ganze Lehrkörper der 

NMS mit Dir. Kurt Schafzahl an der 
Spitze.
Eine bestens ausgebildete Jugend ist 
eine sehr wichtige Investition in die 
Zukunft. Dass der Gemeindeführung 

die Ausbildung unserer Jugend sehr 
viel Wert ist, beweist auch die Tat-
sache, dass 22% des Langenwanger 
Steuereinnahmen der Bildung zu-
fließt.

Eröffnungsfeier
v.l.n.r.: LR Mag. Christopher Drexler, Bgm. Rudolf Hofbauer, Dir. Kurt 
Schafzahl und Vizebgm. Franz Reithofer
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Jetzt gratis

downloaden!

Holen Sie mehr aus Ihrem Fernseher heraus. 

Alle Lieblings-TV-Sender in HD.

Jetzt gratis als Download unter: www.österreichliste.at

    Programmvielfalt 
in bester Qualität

sh
ut
te
rs
to
ck

Christtagsfreude- 
wanderung

Die Jubiläumswanderung vom 
Geburtshaus am Alpl nach 
Langenwang findet am 
Sonntag, 
20. Dezember 2015 statt.

Abfahrt um 12.30 Uhr 
beim Gemeindeamt 
Langenwang.

Anmeldung bis 
Do., 17. Dezember -
12.00 Uhr unter 
03854/6155-0 oder 
gde@langenwang.at

Die Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt.

•	 Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
www.langenwang.at,
E-mail: gde@langenwang.at

Durchwahlverzeichnis
Rufnummer: 

03854-6155

		  DW

•	 Bürgermeister
	 Rudolf Hofbauer	 16

•	 Amtsleitung
	 Ing. Andreas Schütky	 13

•	 Sekretariat
	 Manuela Breitegger	 24

•	 Bürgerservice, Meldeamt
	 Dietmar Gamsjäger	 14

•	 Bürgerservice, Soziales, 
	 Wohnungen
	 Stephan Bauer	 17

•	 Standesamt, Verwaltung 
	 Dolomitbergbau
	 Rudolf Hofbauer	 16

•	 Bauamt
	 Richard Schmid	 12

•	 Kassenleitung
	 Horst Rinnhofer	 15

•	 Abgabenverwaltung
	 Margot Geineder	 10

•	 Buchhaltung
	 Gabriele Windhaber	 18

•	 Altstoffsammelzentrum
	 Öffnungszeiten: 
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr

•	 Dolomitbergbau
	 Montag bis Donnerstag 
	 06.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr
	 im Winter geschlossen	 Tel. 2447

• Bücherei
	 Montag und Donnerstag 
	 16.00 bis 19.00 Uhr	 Tel. 2550-14

Marktgemeindeamt Langenwang

Homepage:
Besuchen Sie uns auf der Gemeindehomepage www.langenwang.at um über das aktuelle Gemeindegeschehen 

informiert zu sein (Termine, Infos, Service und Verwaltung usw.)
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Über 40 verschiedene Aussteller 
präsentieren Ihnen
Keramik, Filzen, Holz, Honig, Bilder, Hand-
arbeiten, Kindermode, Lebkuchen, Seifen, 
Bücher, Ponyreiten, Strick- und Spinnvor-
führungen… u.v.m.
sowie 
Weihnachtspunsch, Glühwein, Erdäpfel-
locken, Langenwanger Wurstspezialitäten 
an den Hütten

SAMSTAG, 
5. Dezember
13:00  – 20:00

13:00 Eröffnung
musikalisch umrahmt 
vom Bläserquintett 
des Musikverein 
Langwang

15:00 Adventstimmung mit 
den Gondbauern 
und dem  
Mißebner Trio

SONNTAG,
6. Dezember
10:00  – 18:00

10:00– 14:00 Philatelie-
tag, personalisier-
te Briefmarke von 
Langenwang

11:00 Adventstimmung mit 
den Gondbauern 
und dem  
Mißebner Trio

14:00 – 17:00 Kinderbetreu-
ung: Komm zum 
Wichtel basteln ins 
Sternenzimmer!

14:00 – 17:00 Zwergerlreiten

15:00 Adventstimmung mit 
der Allerheiligen 
Saitenmusi

17:00 Adventsingen im
 Volkshaus – Wir laden 

zum Mitsingen ein!

DIENSTAG,
8. Dezember
10:00  – 18:00

10:30 10 Jahre Langen-
wanger Dirndl

11:00 Adventstimmung 
mit der Trafella 
Klarinetten musi 
und Heimatdichter 
Sepp Maier

14:00 – 17:00 Kinderbetreu-
ung: Komm zum 
Wichtel basteln ins 
Sternenzimmer!

14:00 – 17:00 Zwergerlreiten

15:00 Adventstimmung mit 
den Gondbauern 
und dem Mißebner 
Trio

• Christbaumverkauf am Volkshausplatz: Wunderschöne,
mondphasengeschlägerte Nordmannstannen aus dem Joglland.

• Für das leibliche Wohl sorgt Partyservice Zwing

LANGENWANGER
GUTSCHEINE –
Mit diesem Geschenk

liegen Sie immer richtig!

5., 6. und 8. Dezember

SAMSTAG, SONNTAG und DIENSTAG
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Die evan-
gelischen 
P f a r r g e -
meinden 
M ü r z z u -
schlag und 
Kindberg 
m u s s t e n 
seit 3 Jah-
ren ohne 
e i g e n e n 
P f a r r e r 

auskommen. Sie wurden adminis-
triert von Graz und Wien aus; die 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
haben mit großem Einsatz das Ge-
meindeleben durchgetragen, aber 
das Pfarrhaus war leer. Nun gibt es 

eine erfreuliche Veränderung: Frau 
Dipl. Theol. Melanie Pauly hat sich 
entschieden, ihre erste Pfarrstelle im 
oberen Mürztal anzutreten und ab 1. 
September diese beiden Pfarrstellen 
zu versorgen.
Sie schreibt dazu:
„Geboren und aufgewachsen bin ich 
im hessischen Wildeck. Mit 23 Jahren 
fasste ich den Entschluss, Evangeli-
sche Theologie zu studieren und so 
zog es mich zum Studium zunächst 
nach Göttingen und anschließend 
nach Berlin. Nach meinem Vikariat 
und dem 2. Theol. Examen habe ich 
mich dazu entschlossen, mich auch 
in Österreich und in der Schweiz um 
eine Pfarrstelle zu bewerben. Nun 

soll es das Mürztal in der wunder-
schönen Steiermark sein und ich 
freue mich schon sehr auf meine 
Zeit dort, auf die Zusammenarbeit 
in den Kirchengemeinden, den 
Schulen sowie auch auf die Mög-
lichkeiten der Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen Ortsgemeinden und 
natürlich mit meinen evangelischen 
und katholischen Kollegen. 

Ich bin überzeugt, dass meine Ent-
scheidung für die Evangelische Kir-
che in Österreich von Gott getragen 
ist, so dass ich meinem neuen Le-
ben in der Fremde mit Zuversicht 
und Vorfreude entgegensehe.

Eine Pfarrerin für das obere Mürztal

Dipl. Theol. Melanie Pauly

Dieser soziale Dienst wird für ältere 
Personen oder Personen, welche 
krankheitsbedingte oder körperliche 
Einschränkungen haben angeboten.
Mit 1. Jänner 2015 übernahm das 

Gasthaus Kirchenwirt (Fam. Reiterer) 
die Zubereitung der Menüs wie auch 
die Zustellung. Ausgeliefert wird von 
Mittwoch bis Montag. Menüpreis 
inkl. Zustellung € 7,00.

Anmelden können Sie sich direkt 
beim Gasthaus Kirchenwirt unter der 
Nummer 03854/25148.

„Essen auf Rädern“ in Langenwang

H u n d e -
b e s i t z e r 
neigen oft 
dazu, das 
Verhalten 
ihrer Hunde 
zu ver-
harmlosen. 

„Er tut ja eh nix...“ oder „.. er geht 
ja nur spazieren“ hört man dann, 
wenn man Hundebesitzer aufmerk-
sam macht, die Hunde an die Leine 
zu legen. Zu groß ist die Gefahr, 
dass nicht nur dem Hund selbst 
etwas passiert, sondern dass Men-
schen oder andere Tiere zu Scha-
den kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer 
wieder Beschwerden über Verun-
reinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Flächen ein. Teilweise 
beschweren sich die Bürger aber 
auch darüber, dass Hundekot z.B. in 
ihren eigenen Vorgärten hinterlas-
sen wurde. Verschmutzungen durch 
Hundekot bieten einen unerfreuli-
chen Anblick und belästigen die Be-
völkerung. Leidtragende sind unter 

anderem Spaziergänger, die in die 
„Häufchen“ hineintreten oder die 
Straßenanlieger, die den Hunde-
kot dann entfernen müssen. Also, 
achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, 
öffentliche Wege, Plätze und Grün-
anlagen sind dafür tabu. Sollte ihr 
Hund dennoch an einer dieser Stel-
len sein „Geschäft“ verrichten, dann 
sind Sie dazu verpflichtet, den Hun-
dekot zu beseitigen! 

Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mist- 
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!

Achtung Hundebesitzer!
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Neues Spielmaterial

Zu Besuch bei der Kleintierzuchtausstellung

Übung im Pfarrkindergarten

Zukünftige Feuerwehrmänner

Großes Staunen der Kindergartenkinder

Anfang Oktober führte der Pfarrkin-
dergarten Langenwang gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genwang eine Brandschutzübung 
im Kindergarten durch. Bei dieser 
Übung wurde der Ernstfall geprobt: 
es brennt im Kindergarten, die Kin-
der müssen evakuiert werden und 
das Feuer muss gelöscht werden. 
Herzlichen Dank der Freiwilligen 
Feuerwehr für die reibungslose und 
gut koordinierte Durchführung der 
Übung. Es war ein aufregendes Er-
lebnis für die Kindergartenkinder. 
Bei dieser Brandschutzübung wurde 
beobachtet, dass die Kindergarten-
einfahrt (großes Tor beim Pfarrhof) 
von parkenden Autos verstellt war. 
Diese Autos behinderten das schnelle 
Hineinfahren der Einsatzfahrzeuge in 
das Kindergartengelände. Im Ernst-
fall muss die Feuerwehr oder Rettung 
schnell durch die Kindergartenein-
fahrt fahren können. Im Interesse der 
Kindergartenkinder und zum Wohle  
aller, darf die Kindergarteneinfahrt 
nicht von parkenden Autos verstellt 
werden. Bitte denken Sie daran!
Der Kleintierzuchtverein lud den Kin-
dergarten zur Kleintierzuchtausstel-
lung in das Volkshaus Langenwang 
ein. Mit viel Interesse bestaunten die 
Kinder die vielfältigen Arten an Tau-
ben, Kaninchen, Hühner und Sittiche. 
Der Kindergarten bedankt sich beim 
Kleintierzuchtverein 
für die herzliche Ein-
ladung.
Der Verein „Freunde 
zur Erhaltung des Kin-
dergartens“ bedankt 
sich bei den vielen 
neuen Mitgliedern. 
Durch den wertvollen 

Beitrag der neuen Mitglieder können 
wieder neue Investitionen zum Bei-
spiel Spielmaterialien für die Kinder-

gar tenk inder 
angekauft wer- 
den. 

Pfarrkindergarten
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Wussten Sie schon, dass …

…	im heurigen Schuljahr 146 Kinder  
	 unsere Volksschule besuchen?

…	in der 1.a und 1.b insgesamt 31  
	 „Erstklassler“ unterrichtet wer- 
	 den?

…	Frau Kerstin Archam, BEd, als  
	 Klassenlehrerin der 2.a neu bei uns  
	 ist? Herzlich willkommen!

…	Herr Manuel Haslinger, BEd, unser  
	 Team ergänzt? Herzlich will- 
	 kommen! 

…	für verstärktes Lesetraining im  
	 Rahmen des Projektes „Erlesen“  
	 Frau Brigitte Felfernig im Ausmaß  
	 von 7 Wochenstunden bis Weih- 
	 nachten unser Team unterstützt?

…	in den 3. Klassen wieder die Unver- 
	 bindliche Übung „Informatik in der  
	 Volksschule“ angeboten wird und  
	 zu 93% angenommen wird?

…	Herrn Gruppeninspektor Anton  
	 Fritz mit den Schulanfängern eine   
	 Schulwegbegehung durchgeführt  
	 hat?

…	sich die 4. Klassen beim Training  
	 für die „Freiwillige Radfahrprü- 
	 fung“ im Krieglacher Verkehrsgar- 
	 ten wetterfest zeigten?

…	Herr Musikschulleiter Richard  
	 Schmid mit seinem Musiklehrer- 
	 team im Ausmaß von 4 Schnupper- 
	 stunden die verschiedensten  
	 Musikinstrumente präsentierte  
	 und unsere SchülerInnen diese  
	 auch ausgiebigst ausprobieren  
	 durften?

… Herr Markus Rossegger vom WSV  
	 Langenwang heuer wieder im Rah- 
	 men des Projektes „Bewegungs- 
	 land Steiermark“ unseren Sportun- 
	 terricht professionell bereichert?

…	wir unsere beliebte Apfelaktion  
	 heuer wieder weiterführen?

…	der Gemeindevorstand unter  
	 Führung von Herrn Bürgermeister  
	 Rudolf Hofbauer die beiden 1.  
	 Klassen mit knallgelben Warnwes- 
	 ten ausgestattet hat? Ein sinnvoller  
	 Beitrag für einen sicheren Schul- 
	 weg in der dunklen Jahreszeit!

…	unsere 2. bis 4. Klassen die inter- 
	 essante „Kleintierausstellung“ im  
	 Volkshaus besucht haben?

…	unsere 1. Klassen am Welter- 
	 nährungstag von Gemeindebäu-	
	 erin Frau Heidi Schwarzenegger  
	 und Frau Anita Eder zu einer  
	 köstlichen Jause eingeladen wor- 
	 den sind? Danke!

…	unserer Schule im Medienraum  
	 ein leistungsstarker Beamer zur  
	 Verfügung steht?

…	wir unseren schuleigenen Brenn- 
	 ofen intensiv nützen?

Volksschule Langenwang

Gut zu sehen! Startklar für das Training!

Schulwegbegehung Schaut ganz genau!



18 19

VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Erste zarte Töne! In der Bibliothek!

Gartenschlauchmusik! Im Verkehrsgarten in Krieglach!

Schmeckt wirklich lecker, die Bauernjause! Auch Bäume haben Namen!

Kunstvolle Tonarbeiten! Ein sehr interessantes Referat!

„Erste Hilfe-Kurs“ im Sachunterricht Bei der Kleintierausstellung!
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Alte Schule in neuem Glanz

Unter diesem Motto fanden am 6. 
November bei traumhaftem Wetter 
und nahezu sommerlichen Tempe-
raturen die Feierlichkeiten anlässlich 
des Abschlusses der Generalsanie-
rung statt.
Der offizielle Teil dieser Feier konnte 
unter freiem Himmel erfolgen; nicht 
nur viele Ehrengäste wohnten der 
Veranstaltung bei, es kamen auch 
sehr viele LangenwangerInnen,  da-
runter viele ehemalige LehrerInnen 
und SchülerInnen. Der Musikverein 
Langenwang und der Schulchor der 
NMS Langenwang sorgten für eine 

gelungene musikalische Umrahmung.
Der anschließend stattfindende 
„Nachmittag des offenen Schulhau-
ses“ wurde gemeinsam mit zahl-
reichen Langenwanger Vereinen 
gestaltet und so erwartete die Besu-
cherInnen ein abwechslungsreiches 
Programm von Theateraufführungen, 
Tanzeinlagen, Fotoshows über krea-
tive Betätigung bis hin zur sportlichen 
Aktivitäten.
Im „Kaffeehaus“, bei dem es selbst-
gemachte Köstlichkeiten gab und 
beim Stand des Elternvereins, bei 
dem auch viel Gesundes, gebacken 
von den SchülerInnen der NMS Lan-
genwang, angeboten wurde, war 

auch bestens für des leibliche Wohl 
gesorgt.
Wir danken allen BesucherInnen für 
ihr Kommen sowie den Langenwan-
ger Vereinen und dem Elternverein 
für die aktive Teilnahme.

„LaufWunder“

Bei hochsommerlichen Temperatu-
ren fand der „youngCaritas“-Lauf in 
der Langenwanger Au statt. Es ging 
darum, die 800 Meter lange Laufstre-
cke in der vorgegebenen Zeit so oft 
wie möglich zurückzulegen. Trotz der 
großen Hitze schafften einige Schüle-
rInnen mehr als fünf Kilometer.

Der Schützenverein war auch mit dabei. Tanzvorführung

Für das leibliche Wohl war gesorgt. Musikalische Umrahmung 

„LaufWunder“ „LaufWunder“
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Vielen Dank an den Elternverein, der 
diese Veranstaltung tatkräftig un-
terstützte und die erschöpften Läu-
ferInnen mit Getränken, Obst und 
Weckerl stärkte.
Die Einnahmen dieses Charitylaufes 
kommen zwei Jugendprojekten zu-
gute, die die SchülerInnen auswähl-
ten.  Im Rahmen des Firmausflugs 
werden diese Institutionen nun be-
sucht.

Arts In The River

Ein künstlerisches Projekt der ersten 
Klassen, das mithilfe von in der Mürz 
gefundener Materialien Skulpturen 
und Objekte schaffte, die Kreativität 
förderte und bei sommerlichen Tem-
peraturen den Kindern sehr viel Spaß 
machte.

Leonardo Brücke

Nach Plänen Leonardo da Vincis 
wurde im Schulhof der Neuen Mit-
telschule eine Brücke in nur fünf Mi-
nuten gebaut; ganz ohne Schrauben 
und Nägel; die Elemente wurden nur 
zusammengesteckt. Das Material 
wurde von der Firma HERBITSCHEK 
zur Verfügung gestellt, die gerade das 
Dach der Schule erneuerte.

Projektwoche Italien

Die Abschlussfahrt der 4. Klassen 
führte nach Lignano, Italien.  In die-
sem beliebten Camp, das von Schu-
len aus zahlreichen europäischen 
Ländern besucht wird, hatten unsere 
SchülerInnen die Möglichkeit einer-
seits  Grundlagen der italienischen 

Arts In The RIver Leonardo Brücke

Highlandgames Highlandgames

Projektwoche Italien Projektwoche Italien

Sprache zu erlernen und andererseits 
viel Neues kennenzulernen. 
Am Vormittag wurde in Kleingruppen 
Italienisch gelernt, am Nachmittag 
standen  Sport, Zumba und Spiele am 
Strand am Programm und am Abend, 
als Höhepunkt,  der Besuch der Disco.
Ein gelungener Abschluss nach vier 
Jahren Schule.

Highlandgames

Bereits zur Tradition wurden die 
Highlandgames als Abschlussveran-
staltung der 4. Klassen. Bei traum-
haftem Wetter duellierten sich die 
Mannschaften um den Sieg in den 
Disziplinen Eierfangen, Seilziehen und 
Baumstammwerfen.  Die Showeinla-
gen durften selbstverständlich auch 
diesmal nicht fehlen, galt es doch die 
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zusehenden SchülerInnen und die 
Jury davon zu überzeugen, die beste 
Mannschaft zu sein. Den Abschluss 
bildeten ein Fußballmatch, bei dem 
auch die Mädchen ihren Torinstinkt 
zeigten und das traditionelle Maiba-
umumschneiden. Vielen Dank an den 
Elternverein, der  die Teilnehmer und 
das hungrige Publikum verköstigte. 

Fledermauskästen

Die 1. Klassen stellten im Werkun-
terricht Fledermauskästen her, die 
in der Langenwanger Au aufgestellt 
wurden. Unter der Leitung von Herrn 
Bernd Freitag, vom Artenschutz Fle-
dermäuse Steiermark und mit tat-
kräftiger Unterstützung des Bauhofs, 
konnten die Kästen in der letzten 
Schulwoche schließlich montiert wer-
den. Für die SchülerInnen war es ein 
tolles Erlebnis, bei dem sie sehr viel 
Einsatz und Geschick bewiesen und 
auch Verständnis für die Bedeutung 
dieser nützlichen Tiere gewinnen 
konnten.

Elternverein

Mit Beginn des heurigen Schuljahres 
trat Frau Regina Haberz als Obfrau 
des Elternvereins zurück. In vorbild-
licher und engagierter Weise  führte 
sie den Elternverein viele Jahre lang. 
Der Elternverein versteht sich als 
Bindeglied zwischen Eltern, Schüler- 
Innen und LehrerInnen und bietet 
zum einen finanzielle Unterstützung 
bei Schulprojekten, Veranstaltun-
gen und  Unterrichtsmitteln, die von 
der öffentlichen Hand nicht bezahlt 

Besuch beim Schützenverein

Im Rahmen des Turnunterrichts be-
suchten die Schüler der 4. Klassen 
den Schützenverein Langenwang. 
Unter der fachkundigen Anleitung 
von Herrn Josef Pink und Herrn Anton 
Geisler wurden unsere Schüler zuerst 
in einer theoretischen Einführung 
mit dieser Sportart vertraut gemacht 
und konnten anschließend ihr Talent 
praktisch erproben.   So konnten sie 
die Einsicht gewinnen, dass nicht nur 
Geschick sondern vor allem Konzen-
tration und Disziplin zum Erfolg füh-
ren.

Alpiner Skirennlauf – 
Gletschertraining 

Ende Oktober fand am Kitzsteinhorn 
das erste Gletschertraining der Ski-
rennläufer  statt. Bei besten Bedin-
gungen wurde unter der bewährten 
Leitung der beiden Trainer, Karin 
Blaser und Markus Rossegger,  ein 
Skitechniktraining absolviert. 
Wie immer waren die SchülerInnen 
voller Begeisterung dabei!

werden können, zum anderen un-
terstützt er in vielen ehrenamtlich 
geleisteten Stunden die zahlreichen 
Veranstaltungen der Schule.

Vielen Dank der scheidenden Obfrau 
und ihrem Nachfolger, Herrn Chris-
tian Hausleber, der sich dankenswer-
ter Weise bereit erklärt hat, diese 
Funktion zu übernehmen,  sowie dem 
gesamten Vorstand, Frau Annemarie 
Kohlbacher, Frau Sabine Schrottho-
fer, Frau Claudia Haberl, Frau Margot 
Geineder, Frau Rosemarie Gamsjäger 
und allen freiwilligen HelferInnen.

Fledermauskästen Besuch beim Schützenverein

Alpiner Skirennlauf – Gletschertraining

Elternverein
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Der große Erfolg, den der Schwer-
punkt „Alpiner Skirennlauf“ der NMS 
Langenwang gemeinsam mit dem RLZ 
(Regionales Leistungszentrum) Lan-
genwang feiert, zeigt sich auch daran, 
dass dieses Schuljahr sieben Schüle-
rInnen aus anderen Gemeinden des 
gesamten Bezirkes die erste Klasse 
unserer Schule besuchen.

BERUFSORIENTIERUNG

Veränderungen in der Berufs- und 
Arbeitswelt sowie das Auseinander-
setzen mit den eigenen Talenten 
und Fähigkeiten stellen SchülerIn-
nen, aber auch deren Eltern vor die 
schwierige Aufgabe, eine „richtige“ 
Berufsentscheidung zu treffen. Um 
zu verhindern, dass sich junge Men-
schen in der für sie falschen weiter-
führenden Schule oder auch in einem 
unpassenden Lehrberuf befinden, ist 
die Berufsorientierung und Bildungs-
information ein wesentlicher Schwer-
punkt der NMS Langenwang.

Infomesse für Schule und Beruf
Am 5. November fand im Volkshaus 
der Marktgemeinde Langenwang die 

von unserer Schule organisierte In-
fomesse für Schule und Beruf statt. 
Neben zahlreichen weiterführenden 
Schulen nahmen auch einige Unter-
nehmen der Region sowie zahlreiche 
Organisationen, die im Bereich Be-
rufsfindung und Berufsmanagement 
tätig sind, an dieser Messe teil.
Die SchülerInnen und Eltern konnten 
sich somit ein Bild von der Vielfalt der 
Möglichkeiten, die in diesen Schulen 
bzw. Unternehmen geboten werden, 
machen. 

Skills Explorer Day 
der Fa. Herbitschek

Die Lehrlingsakademie der Firma Her-
bitschek veranstaltete bereits zum 
achten Mal  den „Skills Explorer Day“, 
der den SchülerInnen einen prakti-
schen Schnuppertag bot und  Eindrü-
cke vom vielfältigen Ausbildungsan-
gebot dieses Unternehmens gab. Bei 
sieben Stationen konnten Einblicke in 
die unterschiedlichen  Bereiche des 
Bauwesens gewonnen werden. 

Skills Explorer Day Skills Explorer Day

Berufsorientierung

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Au-
flage 2200 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie andere 

Erfolgreich inserieren  Zeitungen sofort weggelegt, sondern 
als amtliches Mitteilungsblatt öfters in 
die Hand genommen wird. Die Prei- 
se für eine Einschaltung betragen:

1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at
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Zu einem Ausflug zu den Windrädern 
ging es am 19. August mit den Seni-
oren der Ortswehr. Der Weg führte 
zur Burghütte in den Eschwald, wo 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer die 
Kameraden empfang. Danach ging es 
weiter zu den Windrädern auf den 
Steinriegel 2 mit Führung durch einen 
Mitarbeiter. Anschließend wurde ein 
Besuch des Schutzhauses Pretul ab-
gestattet, bevor das Mittagessen auf 
der Ganzalm eingenommen wurde. 
Als Abschluss ging es zu einem Kaffee 
in die Halterhütte auf der Ganzalm. 

Dieses Jahr wurde ein besonderes 
Highlight für die Feuerwehrjugend 
organisiert. Gemeinsam mit den 
Feuerwehren Spital, Mürzzuschlag 
und Hönigsberg fand ein 24-Stunden 
Tag statt. Begonnen wurde am Sams-
tag, den 5. September um 8 Uhr. In 
kleinen Gruppen wurde ihnen Funk, 
Erste Hilfe und das Formalexerzieren 

näher gebracht. Zwischen den Leh-
reinheiten wurden die Jugendlichen 
per SMS zu Übungen alarmiert. Es 
wurden Brände gelöscht, ein Fahr-
zeug mit eingeklemmter Person ge-
borgen und Menschen aus Höhen ge-
rettet. Abschluss war um 2 Uhr früh 
ein Brand am Bauhof Langenwang. 
Kurz nach Eintreffen der Feuerwehr 
konnte „Brand aus“ gegeben wer-
den. Nach einer kurzen Nacht war 
am Sonntag um 8 Uhr die Übung 
beendet. Eine Woche später fand 
der Wissenstest in Edelsdorf statt. 
Hierbei wurden von der Jugend die 
Abzeichen in Gold, Silber und Bronze 
erreicht. Die 10 bis 12-Jährigen be-
kamen das bronzene bzw. silberne 
Abzeichen für das Wissenstest-Spiel.

Trotz des nicht so tollen Wetters war 
der diesjährige Herbstmarkt wieder 
ein Erfolg. Das Gulasch aus der Gu-
laschkanone, hausgemachte Mehl-

speisen und die musikalische Gestal-
tung waren die Basis für den guten 
Besuch. Ein herzliches Danke allen 
Besuchern, Sponsoren und Gönnern. 
Durch ihre Unterstützung können 
wieder sehr wertvolle Geräte für die 
Feuerwehr angeschafft werden. 

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

Feuerwehrjugend Senioren der FF mit Bürgermeister Rudolf Hofbauer

Besichtigung der Windräder

Nachdem Kerstin Proksch das Gast-
haus Putzgruber in der Schwöbing 
im April wiedereröffnet hat, startete 
mit November die erste Wintersai-
son. Geöffnet ist Freitag ab 16 Uhr, 
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr. 
Bei der winterlichen Jausenkarte 
wird einem warm ums Herz – tradi-
tionelles wie die Grammelstrudel- 

suppe, Flecksuppe oder ein herzhaf-
tes Gulasch werden natürlich haus-
gemacht und die Wirtin verwöhnt 
mit wechselnden Spezialitäten an 
den Wochenenden. Außerdem gibt 
es sehr gute Weine und Most, haus-
gemachten Saft und selbstgemachte 
Schnäpse. Das Highlight ist natürlich 
die steirische Eisbahn, die für Gruppen 

täglich gemietet werden kann. Die 
Wirtin sperrt dann auch gerne unter 
der Woche für Sie auf. Nutzen sie die 
Ausflugsmöglichkeit in Langenwang. 
Für Reservierungen und sonstige 
Auskünfte: 0676-7143760. Gasthaus 
Putzgruber – Kerstin Proksch – 
www.putzgruber.com/gasthaus. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Kerstin Proksch startet im Gasthaus 
Putzgruber in ihre erste Wintersaison!
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Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

Marschwertung in Krieglach Hochschlosskirtag

Begeistertes Publikum Stabführerprüfung – Hans Schnaubelt

Wiener Wiesnfest - Festzelt Wiesnfest Konzert

Der Musikverein Langenwang kann 
auf viele Aktivitäten und Erfolge in 
den letzten Monaten zurückblicken, 
wie zum Beispiel auf zwei Mar-
schwertungsspiele mit Gastkonzerten 
in Miesenbach und Krieglach. Beide 
Male trat das Orchester unter Stab-
führer Andreas Geineder in der 
Höchststufe E an und wurde mit einer 
sehr guten Beurteilung belohnt.

Der Hochschlosskirtag war trotz des 
sehr heißen Sommerwetters gut be-
sucht und alle halfen wieder tatkräf-
tig zusammen, ist doch der Kirtag die 
wichtigste Einnahmequelle des Ver-
eines.

Der Zubau des Musikerheimes ist 
weitgehend fertiggestellt und die 

Probenarbeit, die während der Som-
mermonate in die Musikschule ver-
legt werden musste, kann nun im 
vergrößerten Probenraum durge-
führt werden. Allerdings fehlt noch 
ein Großteil des Innenausbaues, wel-
cher aus finanziellen Gründen derzeit 
nicht fertiggestellt werden kann. Mit 
der Bausteinaktion haben viele Lan-
genwangerinnen und Langenwan-
ger, sowie Freunde und Gönner das 
Bauvorhaben unterstützt und allen 
sei an dieser Stelle dafür herzlichst 
gedankt! Bausteine gibt es noch und 
wir bitten hier auch um weitere Un-
terstützung.
Im September konzertierte der Mu-
sikverein beim Bärenkogelkirtag und 
am 3. Oktober vertrat der Musik-
verein beim „Wiener Wiesn Fest“ 

im Rahmen des „Steiermark Tages“ 
unser Bundesland. Die Musikerinnen 
und Musiker boten unter Kapellmeis-
ter Richard Schmid ein schwungvol-
les und mitreißendes Konzert und 
begeisterten tausende Zuhörer im 
großen Festzelt.

Ein mehrwöchiger Stabführerkurs 
des Blasmusikbezirksverbandes 
wurde in Langenwang abgehalten 
und der Musikverein Langenwang 
stellte das Kursorchester. Mit Hans 
Schnaubelt absolvierte auch ein 
Langenwanger Teilnehmer erfolg-
reich diesen Kurs und Ende Oktober 
wurde ihm bei einer Abschlussprü-
fung am Sportplatz Langenwang das 
Zertifikat überreicht. Hier sei wieder 
dem ATUS RAIKA Langenwang für die 
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Gastfreundschaft und die vorbildliche 
Zusammenarbeit auch bei den Vorbe-
reitungen für die alljährlichen Proben 
zur Marschwertung gedankt!

Das traditionelle Herbstkonzert am 
Nationalfeiertag war ebenfalls wieder 
sehr gut besucht und neben Blasmu-
sik präsentierten die „Sunnseitner“ 
Sängerinnen unter der Leitung von 
Juliana Rinnhofer als Gäste einen Teil 
ihres schönen Liedgutes.
Beim Herbstkonzert wurden neben 
Jungmusikerinnen und Jungmusi-
kern, die erfolgreich ihre Leistungs-
prüfungen ablegten, auch verdiente 
Musikerinnen und Musiker geehrt, 
die schon viele Jahre im Orchester 
spielen und somit das musikalische 
Geschehen in Langenwang wesent-
lich mittragen. 
Vom Steirischen Blasmusikverband, 
vertreten durch ObmStv. Mag. Hed-
wig Eder wurden ausgezeichnet: für 
10-jährige aktive Mitgliedschaft: Bir-
git Pretterhofer und Jakob Feiner. Die 
Ehrennadel in Silber erhielten Ma-
thias Riegler und Hans Schnaubelt; 
mit der Ehrennadel in Gold wurden 
Obmann Sepp Handler und Chris-
tian Schmid ausgezeichnet. Mit dem 
Verdienstkreuz in Silber mit Stern 
wurde Anton Froihofer für besondere 

Leistungen im Verein, Bezirks- und 
Landesverband geehrt. Für heraus-
ragende Leistungen im Verein und 
für 50-jährige aktive Mitgliedschaft 
wurde Hans Korak, der auch viele 
Jahre als Obmann wirkte und nun 
ObmStv. ist, mit dem Ehrenzeichen 
in Gold gewürdigt. 
Vom Österreichischen Blasmusikver-
band wurde Andreas Geineder für 
seine 30-jährige und höchst erfolg-
reiche Tätigkeit als Stabführer mit der 
Verdienstmedaille in Bronze ausge-
zeichnet. 

Moderator Manfred Polansky hielt 
eine würdige Laudatio für die Ausge-
zeichneten, das Publikum spendete 
langen und herzlichen Applaus und 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer so-
wie BezObmStv. Gerry Graf gratulier-
ten den verdienstvollen Musikerin-
nen und Musikern.
Einen musikali-
schen Höhepunkt 
am Ende der Spiel-
saison bot ein 
Konzert, das Film-
musik berühmter 
Filme der letzten 
Jahrzehnte zum 
Inhalt hatte und 
vom Publikum 

begeistert aufgenommen wurde. 
Im Rahmen der letzten Generalver-
sammlung des Steirischen Blasmu-
sikverbandes wurde Kapellmeister 
Richard Schmid, einstimmig zum Lan-
desschriftführer gewählt. 
Somit übernimmt das Erste Mal in 
der Geschichte des Musikvereines 
Langenwang ein Musiker aus seinen 
Reihen eine Funktion im Vorstands-
gremium des Steirischen Blasmusik-
verbandes, herzliche Gratulation!

Mit den besten Wünschen für ein 
schönes Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches und gesundes Jahr 2016 
sei der Dank an alle Langenwange-
rinnen und Langenwanger, Freunde 
und Gönner verbunden, die dem 
Musikverein Langenwang ihre Wert-
schätzung, Unterstützung und Hilfe 
immer wieder entgegenbringen!

Herbstkonzert „Sunnseitner“ Sängerinnen

Hans Korak, Toni Froihofer, Andreas Geineder (v.li.)

Auszeichnungen vom Landesverband
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Am Samstag, 15. August fand in Lan-
genwang das Hobby-Straßenstock-
sportturnier entlang der Lindenstraße 
statt. Bestens organisiert durch den 
ESV Schärfenberg konnte Obmann 
Adolf Balber 15 Mannschaften be-
grüßen. Auch ein kurzer Regenguss 
konnte den Mannschaften nicht die 
Lust und Laune verderben und nach 

einer kurzen Unterbrechung ging das 
Turnier weiter. Mit 2 Punkten Vor-
sprung holte sich die Mannschaft 
des TUS Krieglach mit Christian Ha-
berl, Manuel Holzer, Günther Koller 
und Robert Rinnhofer den Sieg vor 
RB-Stock-Sport und der Schneerose 
Langenwang. Bei der Siegerehrung 
sowie bei der Verlosung konnten 

viele schöne Preise den 
Gewinnern übergeben 
werden. 

Ein tolles Wochenende 
im September verzeich-
nete der Verein aufgrund 
einer tollen Leistung der 
Damen beim Damentur-
nier organisiert durch 
Steffi Angermann und 
Grete Köberl von der 

Schneerose Langenwang und der 
Herren beim internationalen Lut-
schaunerturnier in Krieglach. Beide 
Mannschaften holten sich den Ge-
samtsieg des jeweiligen Turnieres. 

Am 9. Oktober fand im Vereinslokal 
die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl des Vorstandes statt. Ob-
mann Adolf Balber konnte zahlreiche 
Mitglieder unter anderem auch das 
langjährige Mitglied, Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer, begrüßen. Obmann 
Adolf Balber und der sportliche Leiter 
Robert Rinnhofer berichteten aus-
führlich über die letzten Jahre. Auf 
ein reges Vereinsleben konnte man 
zurück blicken. Bei der anschließen-
den Neuwahl wurde Obmann Adolf 
Balber für die nächsten Jahre einstim-
mig wieder gewählt. 

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Die Siegermannschaft mit den Gratulanten Damenturnier bei der Schneerose Langenwang

Am 1. August feierte der Eisschüt-
zenverein „Sportunion Pretul“ sein 
30-jähriges Bestehen. Begonnen 
wurde die Feier mit einem Jubiläums- 
turnier am Vormittag. Neun Mann-
schaften kämpften um den Sieg. Die 
Anlage wurde dazu kurzerhand um 
zwei Bahnen auf der Straße erwei-
tert. Turniersieger wurde schlussend-
lich die Mannschaft der Schneerose 
Langenwang. 
Am Nachmittag startete der gemütli-
che Teil. Nach den feierlichen Festre-
den von Obmann Johann Windhaber, 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer und 
Bezirksobmann Rupert Breitegger 

feierten die Pretuler mit den vielen 
Besuchern bei optimaler Verpfle-
gung vom Griller sowie Kaffee und 
Kuchen bis spät in den Abend hin-
ein. Das Schätzspiel – wie lange eine 
Bocciakugel eine gewisse Strecke im 
Pretulbach braucht - gewann Ludwig 

Schöggl vor Hannes Hesele und Re-
nate Mißebner. 

Die Sportunion Pretul bedankt sich 
bei allen Gästen und freut sich auf ein 
Wiedersehen - immer Sonntag nach-
mittags in der Eishütte Pretul.

SU Pretul

Siegermannschaft des ESV Schneerose mit den Gratulanten
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Am 4. Juli wurde der aufgestellte Mai-
baum bei der Eishütte Pretul umge-
schnitten. Die traditionellen Figuren 
Habergeis, falsche und echte Holz-
knechte, Bauer und Jäger unterhielten 
dabei das Publikum. Verpflegt wurden 
die Gäste neben Kuchen und Kaffee 
heuer erstmals mit Kesselgulasch.
Traumhaftes Wetter wartete am 12. 
September in Langenwang auf die 
heimische Trial-Szene. In den drei 

unterschiedlich schwierigen Spuren 
weiß, gelb und blau, waren insgesamt 
26 Fahrer am Start. Es galt die sechs 
künstlich aufgebauten Sektionen je 
vier Mal zu bewältigen. Als Hinder-
nisse dienten dabei unter anderem 
große Rohre, LKW-Anhänger, Bag-
gerreifen, Strohballen und ein altes 
Auto. Ziel bei einem Trialbewerb ist 
es, so wenige Fehlerpunkte wie mög-
lich einzufahren.
In der Spur weiß (Anfänger) gewann 
Walter Seitinger, in Gelb (Fortge-
schrittene) Gerhard Rinnhofer und 
in der Spur Blau (Könner) der Staats-
meisterschaftsfahrer Andreas Leit-
ner. 
Zwischen Bewerb und Siegerehrung 
zeigten die zwei Profis Andreas Leit-
ner und Tim Gradwohl in einer Tri-
alshow noch, was durch viel, viel Trai-
ning mit einem Trialmotorrad alles 
möglich ist. 

Das Trial Team 
Pretul bedankt 
sich bei allen 
Helfern für den 
unermüdlichen 
Einsatz beim 
Auf- und Ab-
bauen der Sektionen, Ausschenken, 
Grillen und bei den gewissenhaften 
Punkterichtern in den Sektionen.

Trial Team Pretul 	 www.trial.pretul.at

Andreas Leitner - StaatsmeisterschaftsfahrerIn Action
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LANGENWANG
Binderwiese

Doppel- & Reihenhäuser
113, 115 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche

 Eigentum
 schlüsselfertig
 hochwertig
 ausgestattet

 voll unterkellert
 Garten mit Terrasse 
 und Balkon
 Doppelcarport

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser von
HWB: ≤ 36 kWh/m²a
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In den vergangenen Wochen gab es 
wieder einige Veranstaltungen im 
Turnverein Langenwang. Vor allem 
zwei sollen hier hervorgehoben wer-
den. Die TTS Langenwang als kleine 
Sektion hat am 13.09.2015 den 1. 
Langenwanger Kids Cup im Turnsaal 
Langenwang ausgetragen.  Die Idee 
zu einem U9/U11-Turnier wurde bei 
den steirischen Tischtennis-Meister-
schaften im Frühjahr geboren. Der 
Anspruch an diese Veranstaltung 
war: Gebt den jüngsten Talenten die 
Möglichkeit sich mit gleichaltrigen 
und ähnlich spielstarken Gegnern ei-
nen Tag lang zu messen. Der Spaß soll 
natürlich auch nicht zu kurz kommen 
und alle sollen die Chance auf einen 
Pokal haben.
Bei insgesamt 13 Anmeldungen ka-
men die Spieler aus Unzmarkt (3), 
Kapfenberg (4), Graz (1) Schwechat 
(1) und Langenwang (4). In der Vor-
runde wurden in Gruppenspielen die 
Teilnehmer für den A-Bewerb und 
den B-Bewerb gefunden. In diesen 
36 Spielen gab es schon einige Über-
raschungen. Eine Gruppe wurde von 
Lorenz Lackner (Indigo) und die an-
dere sensationell vom zweitjüngsten 
Teilnehmer Emilio Wildling (TTS Lan-
genwang) gewonnen, beide blieben 
ungeschlagen.
Zur Auflockerung ging es dann auf 
Punktejagd in verschiedenen Ge-
schicklichkeitsspielen, die in die 
Wertung des Kids-Cup eingingen. 
Der A-Bewerb wurde klar von Lorenz 
Lackner dominiert und im B-Bewerb 
machten sich Manuel Swoboda und 
Jona Paul, beide TTS Langenwang, 
den Sieg untereinander aus.
Den „Kids-Cup-Pokal“, die Kombina-
tion aus Tischtennis- und Geschick-
lichkeitsbewerben holte Lorenz 
Lackner (INDIGO), knapp vor Julian 
Rzihauschek (SVS NÖ) und Emilio 
Wildling (TTS Langenwang), weil auch 
die besten Tischtennisspieler des Ta-
ges das meiste Glück hatten.

Die Reaktionen der Kinder und die 
Dankesworte der Eltern und Betreuer 

gaben den Veranstaltern die Bestäti-
gung, dass es enorm wichtig ist bei 
den jüngsten Sportbegeisterten an-
zusetzen und ihnen sportlich faire, 
spannende und auch lustige Stunden 
in der Halle zu bieten, damit unser 
geliebter Sport in der Steiermark wei-
terentwickelt werden kann. Die TTS 
Langenwang wird weiterhin in die-
sem Bereich innovativ tätig sein. Die 
größte Freude hätten sie, wenn diese 
Idee von weiteren Vereinen aufge-
griffen wird und es noch weitere Sta-
tionen des Kids-Cup in der Steiermark 
geben würde. 

Die zweite Veranstaltung war das 11. 
Langenwanger Tischtennisturnier. 
Mit 30 Teilnehmern aus Fischbach, 
Kapfenberg, Mitterdorf, Langenwang 
und Trofaiach sowie auch Hobbyspie-
lern aus der Umgebung wurde das 
Turnier zu einem wahren Tischten-
nis-Fest. Erstmals wurde der A-Be-
werb nicht durch einen Spieler aus 

Langenwang gewonnen, Thomas 
Ehgartner aus Trofaiach konnte das 
Turnier vor Georg Kögerl und Steven 
Schloffer aus Langenwang entschei-
den. Im B-Bewerb gewann Bernd 
Handler aus Kapfenberg, der C-Be-
werb  blieb in Langenwang, hier tri-
umphierte Andreas Jungwirt. 

Die TTS Langenwang befindet sich 
nun in ihrer 7. Meisterschaftssaison 
und stellt neben drei Mannschaften 
in der Gebietsliga auch zwei Mann-
schaften in der 1. Klasse und zwei 
Mannschaften in den Nachwuchs-
bewerben. Auch in der Steirischen 
Nachwuchssuperliga sind mit Jona 
Paul, Manuel Swoboda, Valentino 
und Emilio Wildling wieder vier Spie-
ler der TTS Langenwang vertreten. 
Nähere Informationen zur Sektion 
Tischtennis im Turnverein Langen-
wang findet ihr unter www.tts-lan-
genwang.at. Ansprechpartner: 
Peter Pensold, 0664/3848179

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Teilnehmer und Turnierleitung des 1. Langenwanger Kids-Cup

Spannende Spiele in der Turnhalle Langenwang
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Jugendförderung, 30-Jahre TV-Schwö- 
bing, 3-Kampf, Herbstfest, sind nur 
ein paar Highlights der vergangenen 
Saison. 
Die Jugendförderung wird seit Jahren 
im Tennisverein forciert. Es finden 
Tenniskurse für Jung und Alt statt und 
man sieht, dass es den Kindern sehr 
gut gefällt, spielerisch das Tennisspie-
len von klein auf zu erlernen.
Der legendäre 3-Kampf mit Tennis, 
Fußballtennis und Tischtennis fand 
auch heuer wieder großen Anklang 
mit 13 genannten 2-er Teams. Mit 
viel Einsatz und taktischen Anwei-

sungen an den Teampartner haben 
sich folgende Mannschaften das Po-
dium geholt. Platz 1: Team „1.SC Kir-
chenwirt“ mit Martin Ablasser und 
Andreas Lechner; Platz 2: Team „A 
Flascherl no“ mit Bernd Knollmüller 
und Uwe Ruck; Platz 3: Team „Team 
110 Jahre“ mit Robert Knollmüller 
und Sigi Mentl

Heuer fand auch das 30-jährige Ver-
einsjubiläum statt, welches auch ge-
bührend im Volkshaus Langenwang 
mit Ehrungen und Musik von den Al-
penboys gefeiert wurde.

Auch das Herbstfest im Rathauspark 
Langenwang zieht immer mehr Leute 
an. Bei Sturm & Maroni kam man 
sehr schnell ins Gespräch.

TV-Schwöbing	 www.tv-schwoebing.at

Tenniskurs für Kinder

v.l.: U. Ruck, B. Knollmüller, M. Ablasser, A. Lechner, S. Mentl, R. Knollmüller (v.li.) Stephan Bauer, Herwig Scheiblhofer, Franz Reithofer, Bernd Knollmül-
ler und Bgm Rudolf Hofbauer

Siegerehrung für die Teilnehmer des Kinderkurses Bgm. Rudolf Hofbauer mit Vertretern des Vorstands des TV-Schwöbing
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Getreu der Zuneigung zu den Pferden 
ging der heurige Vereinsausflug am 
25. Mai zum Zugpferdetreffen in die 
Breitenau. Dort sammelte der Verein 
viele interessante Eindrücke über das 
Kutschenfahren und zu welchen Zir-
kuslektionen Pferde in der Lage sind!

Der Wunsch nach so einem Zirkuslek-
tionenkurs war davor schon vorhan-
den, und dieser wurde am 13. Juni 
am eigenen Hof auch wahr. Mit Frau 
Katharina Schneidhofer wurden so ei-

nige Kunststücke gezeigt und erlernt 
was den Teilnehmern sehr viel Spaß 
bescherte. 

Am 8. August fand bereits das zweite 
Mal eine Reiterprüfung am Hof statt. 
Die Teilnehmerinnen stellten sich 
den Prüfungen „großes Hufeisen“, 
„Reiterpass“ und „Reiternadel“ und 
haben diese auch mit Bravour be-
standen. Großes Hufeisen: Valentina 
Rath, Clara Kranabether, Leonie Ro-
gacs, Kathrin Schmid; Reiterpass: Pe-
tra Faist, Lena Gamsjäger, Stephanie 
Nickmann, Kathrin Sammer, Ronja 
Sauer, Hannah Stelzer; Reiternadel: 
Sophia Feitl, Lena Gesslbauer, Elisa 
Grünbichler, Marie Hirsch.
Doch der Höhepunkt des Jahres, auf 
den alle akribisch hin trainierten, 
war das schon alljährliche Vereins- 
turnier. Die Teilnehmer haben sich 
in folgenden Disziplinen gemessen: 
Voltigieren, Dressur (leicht, mittel 

Reitclub Waldheimat 

Vereinsmeisterin Kathrin SammerAusflug zum Zugpferdetreffen

Was Pferde so alles könnenZirkuslektionenkurs am Hof

schwer), Springreiten mit Läufer und 
K.O.Geschicklichkeit. Am Ende des 
Tages wurde der Vereinsmeister aus 
Dressur und Springen gekürt. Heuer 
führte hier kein Weg an Kathrin Sam-
mer vorbei! Herzliche Gratulation!

Als Jahresabschluss veranstaltet der 
Verein am 8. Dezember ab 13:30 
Uhr wieder ein Weihnachtsreiten mit 
Dressur- und Springquadrille am Hof 
der Familie Haberl wozu der Verein 
recht herzlich einlädt!

Ende September lud der Verein zum 
7. drink-OR-drive Fest in den Club 
Cueva. Das zahlreiche Publikum war 
von den Bands „ B23“ und „Bana-
nenkuchen“ begeistert! Gleichzeitig 
konnte durch Infos auf die Problema-
tik von „Alkohol am Steuer“ aufmerk-
sam gemacht und zur Nutzung von 
Alternativen wie z.B. Nachtbus, Taxi, 
Öffis und Fahrgemeinschaften mo-
tiviert werden! Ein herzlicher Dank 
gebührt Allen, die wieder zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben! 
Der drink-OR-drive Taschenkalender 

für 2016 ist ab sofort in öffentlichen 
Einrichtungen, Geschäften und bei 

diversen Veranstaltungen zur freien 
Entnahme erhältlich.

drink-OR-drive Aktion „Sicher nach Hause“

drink-OR-drive Organisationsteam



32

VEREINE

Am neuesten Stand der Elektronik! 
Über die Sommermonate wurde 
fleißig gearbeitet und investiert. So 
verfügt nun der Schützenverein über 
zehn neue vollelektronische Schieß-
stände. Das ist für Training, Schieß-
bewerbe und für die Schützenabende 
notwendig. Möglich wurde diese In-
vestition durch Unterstützung der 
Marktgemeinde Langenwang, dem 
Land Steiermark, dem ASVÖ-Stei-
ermark, der RAIBA Oberes Mürztal, 

RED- ZAC -  Stadtwerke Mürzzu-
schlag, Installationen Günther u. Bri-
gitte Ellmeier sowie der tatkräftigen 
Mitarbeit der Mitglieder des Schüt-
zenvereines. Der Schützenverein be-
dankt sich dafür recht herzlich.

Beim ASVÖ – Cup Steiermark vom 10. 
bis 11. und vom 16. bis 18. Oktober 
2015 in Mariazell war der Schützen-
verein Langenwang mit sieben Schüt-
zen erfolgreich vertreten. So konnte 

in der Herren Ein-
zelklasse Daniel 
Pink den 3. Platz 
belegen. Herzli-
che Gratulation.

Die Öffnungs- und Schießzeiten sind 
von September bis April, Dienstag ab 
18 Uhr und Freitag ab 17 Uhr. Der 
Schützenverein freut sich auf Ihren 
Besuch.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Übertragungsmonitor in den Aufenthaltsraum Neue Schießanlage

Bereits zum 16. Mal fand der Lan-
genwanger SUPER-3-Kampf statt. 
Zehn Mannschaften matchten sich 
auch heuer wieder um den begehr-
ten Wanderpokal. Wieder einmal 
war das Niveau in den Disziplinen 
Fußball, Nageln und Dart sehr hoch, 
sodass vor der letzten Disziplin noch 
immer 6 Teams die Möglichkeit auf 
den Titelgewinn hatten. Dramatik 
pur herrschte in der letzten Dartpar-
tie des Tages wo wie im Vorjahr der 
SC Kirchenwirt „Youngstars“ gegen 
das Jacky Team Forchtenstein die 

besseren Nerven hatte. Wobei zu 
erwähnen ist, dass das Jacky Team 
an jedem unse-
rer 16 Turniere 
teilgenommen 
hat und auch 
wir jedes Jahr 
ihrer Einladung 
folgen und 
die Reise ins 
schöne Burgen-
land antreten. 
Vielen Dank 
an alle teilneh-

menden Mannschaften, 
den Atus Langenwang 
sowie unserem Sponsor 
dem Kirchenwirt Lan-
genwang. Wir freuen uns auf den 17. 
SUPER-3-Kampf am 25. Juni 2016.

Endergebnis: 1. SC Kirchenwirt 
Youngstars, 2. Jacky Team Forchten-
stein, 3. Cafe SOWIESO, 4. VW und 
AUDI Club Mur-Mürztal, 5. Barpu-
bba Krieglach, 6. RFJ Langenwang, 
7. Stüberl Crew, 8. Die Arzis, 9. Atus 
U15, 10. Mia sein miad

1. SC Langenwang 

Siegermannschaft mit den Gratulanten

Planung-Einrichtung-Interieur

Raimund Dröxler
Gartengasse 2A

8665 Langenwang

www.droexler.com	 raimund@droexler.com	 0664/75 10 66 33

PL A NA RT
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Wie jedes Jahr war der Tauschmarkt 
für Wintersportartikel auch heuer 
wieder der offizielle Startschuss 
in eine trainingsintensive und ar-
beitsreiche Wintersaison für den 
SU-WSV-Langenwang. Bei traumhaf-
tem Herbstwetter fand dieser heuer 
am 24. Oktober im Volkshaus Langen-
wang statt. Das Angebot an hochwer-
tigem Sportmaterial zu günstigsten 
Preisen war auch dieses Jahr wieder 
sehr umfangreich und so sollte für 
jeden der zahlreichen Besucher das 
richtige Equipment dabei gewesen 
sein. Der SU-WSV freut sich beson-
ders, dass auch die Tombola mit ih-
ren sensationellen Sachpreisen wie-
der großen Anklang gefunden hat. 
Auch das vielseitige Mehlspeisenbuf-
fet war mitunter ein Grund den tradi-
tionellen Tauschmarkt zu besuchen. 
An dieser Stelle möchte der SU-WSV 
Langenwang sich recht herzlich bei 
allen Sponsoren, Organisatoren und 

Unterstützern dieser Veranstaltung 
bedanken. 

Seit Schulanfang ist auch das Hallen-
training wieder voll im Gange. Die 
verschiedenen Trainingsgruppen 
werden individuell gefordert, um die, 
für den Winter so wichtige Grund-
kondition aufzubauen. Bestens aus-
gebildete Trainer für Kinder und dem 
Schülernachwuchssport, vor allem in 
den Bereichen Koordination und Kon-
ditionsaufbau mit Kindern, gewähr-
leistet eine bestmögliche Betreuung. 
Es bereitet große Freude zu sehen, 
welchen Zuwachs unser Verein mit 
dem „Schneetigerprojekt“ auch 
heuer wieder verzeichnen konnte. 

Das Engagement des Trainerteams 
unter der Leitung von Obmann Mar-
kus Rossegger zeigt demnach vor al-
lem in der Nachwuchsarbeit große 
Wirkung. Ab dieser Skisaison wird 

der Verein mit neuen zusätzlichen 
Trainern unterstützt um gerade die 
Jahrgänge 2007 – 2009 bestmöglich 
betreuen zu können. 

Nun wird auf einen besonders 
schneereichen Winter gehofft, um 
nahtlos vom aufbauenden Hallentrai-
ning zum perfektionierenden Schnee-
training übergehen zu können. 

Die motivierten Kadermitglieder des 
SU-WSV-Langenwang lassen durch 
Ihre Freude, ihren Elan und Ehrgeiz 
auf eine erfolgreiche Skisaison 15/16 
hoffen.

Möchte auch ihr Kind Teil der SU- 
WSV-Langenwang-Familie werden, so 
erhalten Sie gerne nähere Auskünfte 
unter der Tel.:0664/4649606 oder 
besuchen uns auf unserer Home-
page: www.wsv-langenwang.com

Sportunion WSV Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

Hallentraining mit den Kids Ski Mannschaft 2015

Leitner Elektro Agentur 
MEISTERBETR IEB 

Reparatur | Service | Wartung | 
Verkauf | Infrarotheizungen

LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | lea.leitner@a1.net
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Die Kampfmannschaft mit Trainer Zo-
ran Racic hat in der Unterliga Nord 
A eine durchwachsene Herbstsaison 
hinter sich. Nach dem Auftaktsieg 
gegen Kindberg gab es eine Durstpe-
riode, von der man sich erst wieder 
gegen Ende der Herbstsaison erfang.

Im September veranstaltete der 
ATUS RAIKA vor dem Heimspiel ge-
gen Stanz auf dem Sportplatz einen 
Frühschoppen, bei dem die „Lan-
genwanger Blos“ die vielen Besucher 
musikalisch bestens unterhielt. Der 

Höhepunkt war jedoch eine „Kuh-
tombola“, bei der als Hauptpreis 
eine 4-tägige Flugreise für 2 Personen 
nach Barcelona mit einem Besuch ei-
nes Fußballspieles im Nou-Camp Sta-
dion zu gewinnen war. Diesen tollen 
Preis sicherte sich der junge Langen-
wanger Fabian Putz, der sich schon 
auf die fußballerischen Künste des FC 
Barcelona mit Messi & Co. freut. 
Sehr positiv ist die Jugendarbeit des 
ATUS zu erwähnen. 
In 4 Jugendmannschaften (U-7, U-11, 
U-13 und U-17) fördert der ATUS 

viele Jugendliche im Fußballsport. 
Dafür sei allen Trainern gedankt, die 
für die Jugend eine tolle und vor al-
lem wertvolle Arbeit leisten. 
Neue Regenjacken für U-11
Die Jugend und die Nachwuchsarbeit 
ist das Kapital von jedem Fußball-
verein. Damit die Jugendlichen noch 
mehr Freude bei ihrer „Lieblingsfrei-
zeitbeschäftigung“ haben wurde die 
Langenwanger U-11 Mannschaft mit 
neuen Regenjacken ausgestattet. 
Hauptsponsor der neuen Bekleidung 
war „Cafe Barletti“ Chef Peter Hatzl.

ATUS RAIKA Langenwang	 www.atus-langenwang.at

Die Verantwortlichen des ATUS RAIKA Langenwang mit dem „Glawoggen 
Sepp (Moderator des Frühschoppens) und dem glücklichen Fabian (vo. Mitte).

Die Langenwanger U-11 mit Sponsor Peter Hatzl (re.)

Vom 19.06. – 21.06. fand der 4. tradi-
tionelle Pretuler Tarockmarathon im 
Pretulgraben beim Feiner Hans statt. 
Die Aufgabenstellung war auch heuer 
klar, es sollte mindestens ein Spiel-
tisch mit vier Personen, von Freitag 8h 
morgens bis Sonntag 15h15, bespielt 
werden. Zu Höchstzeiten spielten je-
doch 16 SpielerInnen gleichzeitig an 4 
Tischen. Unter den 28 TeilnehmerIn-
nen waren auch heuer wieder unsere 
Spitaler Gäste. Wieder brauchte es 
motivierte SpielerInnen, welche ins-
besondere die „Nachtschicht“ über-
nahmen und die FrühaufsteherInnen 
für die Frühschicht. 

Letztendlich konnte eine Gesamts-
pielzeit von 82 Stunden erspielt wer-
den. Für Tarockkenner: Es wurden 19 
Valat gespielt und der Mond 15 Mal 
gefangen.

Walter Ruff war heuer mit einer Ge-
samtspielzeit von 35h Stunden am 
längsten am Spieltisch, hatte 5 Valat 
zu verzeichnen und den Mond 6 Mal 
gefangen! Bravo Walter! 
Die Siegerehrung fand am Sonntag 
bei der SV Hütte im Pretulgraben 
statt, wo die Highlights der Spieltage 

Revue passiert wurden und auf ein 
gelungenes Fest angestoßen werden 
konnte. Preise wurden von der Firma 
Piatnik und der Firma Lagerquader 
gesponsert – Ein großes Dankeschön! 
Und vielleicht heißt es ja auch 2016 
wieder: „Mitspielen, Mitmachen und 
Mitlachen!“ 

Pretuler Tarockmarathon

Unsere Tarockprofis: Walter Ruff, Johann Feiner, Johann Hesele, Martina Weirer
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Am 7. Juli machten sich die Bäuerin-
nen auf den Weg, um auf den Bru-
cker Hausberg – den Hochanger – zu 
wandern. Da dieser Tag einer der hei-
ßesten im Juli war, war die Kneipp- 
anlage im Weitental ein kühlender 
und gern angenommener Abschluss 
dieses Tages.
Am 31. Juli wurde gemeinsam mit 
den Bäuerinnen Ganz der Bezirks-
wandertag durchgeführt. Die Route 
führte auf die Ganzalm, Schutzhaus 
Pretul, Mooskogel mit dem Abschluss 
und Einkehr in der Naturfreunde-
hütte.
Beim Langenwanger Marktfest waren 
die Bäuerinnen gemeinsam mit dem 
Bauernbund Langenwang vertreten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Damen, welche durch z.B. Mehlspei-
sen oder Sterz kochen auch im Hin-
tergrund Unterstützung gaben. Auch 
konnte dank der Organisation von 
Maria Kohlbacher - die Thermenfahrt 

mit den Kindern wieder durchgeführt 
werden. Unterstützt wurde dieser 
Ausflug auch von der Raiba Langen-
wang und dem Bauernbund. 
Am 23. September führte die Lehr-
fahrt nach Feldbach zur Familie 
Christandl, wo die Hollunder-Wun-
der-Welt zu bewundern war. Familie 
Christandl ist vielen vielleicht mit ih-

ren kreativen Marmeladen und Säf-
ten ein Begriff. 
Weiters wurde Frau Andrea Bregar 
auf ihrem „Kräuterhügel“ ein Besuch 
abgestattet. Mit der gebürtigen Lan-
genwangerin wurde ein interessanter 
Nachmittag verbracht.

Die Bäuerinnen

Auf der Aussichtwarte

Gipfelkreuz am Hochanger Beim Hollunderbauern Fam. Christandl

Am 13. August fand der alljährli-
che Pensionistennachmittag statt. 
In diesem Jahr war das Ausflugsziel 

die Halterhütte auf der Ganzalm, 
die von Franz Schrotthofer bewirt-
schaftet wird. Es nahmen 13 Pen-

sionisten  aus der Ortsgruppe teil.  
Der heurige FIT-Marsch am 26. Ok-
tober lockte 28 Teilnehmer an. Die 
Route führte über die Waldrandsied-
lung in die Lange Illach und über den 
Forstweg Richtung Pretul und wieder 
zurück ins Ortszentrum. Die Teilneh-
mer konnten bei schönem Herbst-
wetter nach dem Motto „ Fit- mach 
mit“  die Natur genießen.

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang	

FIT-Marsch
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Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Maibaumumschneiden Tolle Erfolge bei den Sommerspielen

Der heurige Sommer bot wieder ein 
breites Programm für die Landju-
gend. Nach dem Sieg beim Bezirk-
sentscheid ging es zu den Landes-
sommerspielen. Insgesamt wurden 
vom Bezirk 22 Medaillen geholt, 
besonders hervorzuheben ist Anna 
Fladenhofer mit drei Goldmedaillen. 
Zum 6. Mal in Folge ging also der Lan-
dessieg nach Mürzzuschlag. 
Erstmals veranstaltete die Landju-
gend heuer ein Frühschoppen mit 
Maibaumumschneiden, wo zahlrei-

che Gäste begrüßt wurden. Auch das 
Fußballturnier Alt gegen Jung fand 
wie gewohnt statt, heuer konnten 
wieder die „Alten“ das Match für sich 
entscheiden. Sportlich ging es auch 
bei der Sautrogregatta mit einem 
Beachvolleyballturnier zu. Martin 
und Ed siegten mit ihrem Sautrog vor 
Mathias und Andi, auch die Volley-
ballteams schafften es auf die Ränge 
1 und 3. 
Das Bildungswochenende auf der 
Pretul, Schulungen, zahlreiche Agra-
rexkursionen und Spotlights boten 
dem Verein den ganzen Sommer 
über tolle und interessante Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Viel Wissens-
wertes konnten zahlreiche Mitglieder 
auch beim Sommerausflug im schö-
nen Burgenland erfahren. Von einer 
Weinkellertour, einer Lamawande-
rung bis hin zu einer Besichtigung 
des Dorfmuseums Mönchhof war 
alles dabei. 
Spannend wurde es für Christian 
Rinnhofer und seinen Kollegen beim 

Bundesentscheid der Forstwirtschaft 
in Graz. Nach einem anstrengenden 
Tag schauten zahlreiche Einzelsiege 
und der 3.Platz in der Gesamtwer-
tung heraus. Weitere Topplatzierun-
gen konnten sich Daniela Hofbauer 
und Sandra Schützenhofer beim Be-
zirks- und Landesentscheid der Ag-
rar- und Genussolympiade sichern. 
Auch Mathias Rinnhofer und Andreas 
Hofbauer landeten unter die Top-
Ten.  
Am letzten Ferienwochenende fand 
die alljährliche Mariazellwallfahrt Fit 
for Spirit statt, wo sich auch 14 Lan-
genwanger auf dem Weg machten. 
Gemeinsam mit rund 300 Jugendli-
chen aus der ganzen Steiermark pil-
gerten sie dann von Gußwerk nach 
Mariazell, wo der Abschluss statt-
fand. 
Beim Erntedank wurden die Krone, 
welche die Bäuerinnen dankenswer-
terweise banden, und die prallgefüll-
ten Körbe wieder zur Kirche getra-
gen. Auch der Gottesdienst und die 

5 Langenwanger im Bezirksvorstand Teilnehmer Landesentscheid Agrar- und Genussolympiade

Lamawanderung
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Agape wurden mitgestaltet. 
Ein Highlight im Landjugendjahr war 
auch heuer wieder die Generalver-
sammlung mit anschließendem 
Herbsttanz. Neben den Tätigkeits- 
und Kassabericht wurden auch zahl-
reiche Mitglieder für ihre Leistungen 
geehrt. 9 bronzene und  2 silberne 
Leistungsabzeichen gingen an die 
Ortsgruppe Langenwang. Auch wurde 
der neue Vorstand vorgestellt, Dani-
ela Hofbauer hat für das kommende 
Jahr das Amt als Bezirksleiterin über-
nommen. Der Herbsttanz zog wieder 
viele Gäste ins VAZ, wo bis in die frü-
hen Morgenstunden gefeiert wurde. 
Die Landesgeneralversammlung 
fand am 26.10.2015 am Steiermark-

hof statt. Gerhard Rinnhofer wurde 
heuer nach 4 Jahren aus dem Lan-
desvorstand verabschiedet. Auch die 
Ortsgruppe möchte ihm für seinen 
Einsatz danken und hofft ihn auch 
weiterhin oft anzutreffen. Zu guter 

Letzt darf die Landjugend den Braut-
paaren Lisa & Manfred Rinnhofer 
und Verena & Hannes Hesele noch 
einmal herzliche Glückwünsche aus-
sprechen und für die Einladung zur 
Hochzeit danken.

Mariazellwallfahrt

Für die Mitglieder des Trachtenver-
eines war die so genannte Urlaubs-
zeit eher mit einem Aktivurlaub zu 
vergleichen, standen doch etliche 
Verpflichtungen und notwendige 
Umbauarbeiten an der Erdäpfello-
ckenhütte auf dem Programm. Diese 
Hütte wurde beim Langenwanger 
Marktfest gleich getestet und für sehr 
gut befunden. 
Das Aufsteirern in Graz ist den Tän-
zern bereits zur lieben Tradition ge-
worden, tragen D‘Walberger doch 
einen erheblichen Anteil am Erfolg 
der Tanzgruppe des Mürztaler Trach-
tenverbandes. 

Das Wiener Wiesnfest besuchte die 
Verbandstanzgruppe hingegen zum 
ersten Mal, war aber Dank der Wal-

berger und des großartigen Konzer-
tes des Musikvereines fest in Langen-
wanger Hand. Ein herzliches Danke 
den fleißigen Helfern, ohne die der 
Trachtenverein seine Veranstaltun-
gen und Aktivitäten nicht in dieser 
Form durchführen könnte. 

Im Rahmen einer Mitarbeiterfahrt 
in den Tiergarten Herberstein und 
dem gemütlichen Ausklang in der 
Buschenschank Muhr in Pöllau durf-
ten die Walberger die Gelegenheit 
wahrnehmen um aufrichtig DANKE 
zu sagen.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

D‘Walberger mit der Verbandstanzgruppe beim Aufsteirern

Mitarbeiterfahrt für die fleißigen Helfer
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Reisen, Forschen, Freundschaften 
schließen und Abenteuer erleben. 
Die jährlichen Sommerlager sind der 
Höhepunkt im Pfadfinderjahr. Das 
Alles ist nur durch ehrenamtliche Ar-
beit der Betreuer und Betreuerinnen 
möglich! Von 11. bis 25. Juli verbrach-
ten die Langenwanger Pfadfinder, ge-
meinsam mit der Pfadfindergruppe 
Fürstenfeld, das diesjährige Sommer-
lager im Kroatischen Rovinj. Mit dabei 
waren die Guides, Späher, Caravelles, 
Ranger und Rover.  Auch dieses Jahr 
war die Gruppe mit einem modernen 
Reisebus samt Anhänger der Firma 
Tieber unterwegs. Aufgrund der ho-
hen Teilnehmerzahl (insgesamt ca. 
80 Personen) wurden zusätzlich der 
gruppeneigene VW Bus, ein 9-Sit-
zer-Bus aus Fürstenfeld und eine Pri-
vatauto benötigt. Am ersten Lagertag 
wurden die steirischen Pfadfinder 
sehr freundlich vom kroatischen 
Lagerplatzleiter in Empfang genom-
men. Der Lagerplatz lag auf einer 
Anhöhe wo viele Pinien ausreichend 
Schatten spendeten. Der erste Tag 
wurde dazu genutzt das Lager aufzu-
bauen und einzurichten. Ein beson-
deres Highlight waren natürlich der 

Strand und das wunderschöne Meer, 
die man in ca. 10 Minuten zu Fuß 
erreichen konnte. Natürlich durften 
auch dieses Jahr unterschiedlichste 
Ausflüge nicht fehlen. Die Pfadfinder 
besichtigten die Arena in Pula, die 
idyllische Altstadt von Rovinj und die 
Baredine Jama Grotte (herrlich kühl). 
Außerdem wurde zwei Mal ein Ta-
gesausflug in den Wasserpark Aqua-
colors Porec organisiert. Die Schiff-
fahrt in den Limski Fjord ergänzte 
das Programm im Lager. Nach dem 
traditionellen Abschlussabend wurde 
das Lager abgebaut, die Materialien 
in Bus und Anhänger verstaut und 
schließlich am letzten Tag zeitig in der 
Früh die Heimreise angetreten. Som-
mer, Sonne, gutes Essen (natürlich 
selbst gekocht), Kameradschaft, neue 
Freundschaften, Spaß und Aben-
teuer. Es hat an nichts gefehlt! Alle 
waren begeistert vom gemeinsamen 
Sommerlager der Langenwanger und 
Fürstenfelder.  Die kroatischen Pfad-
finder haben sich sehr um ihre Gäste 
bemüht und werden im Jänner nach 
Langenwang kommen. Die Lagerlei-
tung & Lagermannschaft: Sepp Wind-
haber, Verena Grill, Anna Wagner, 

Robert Ganster, 
Thomas Wind-
haber, Andreas 
Schnur, Rebecca 
Shickle, Bernhard 
Wagner, Georg 
Leitner.

Die Wichtel und Wölflinge verbrach-
ten dieses Jahr vom 26. Juli bis 01. 
August eine Woche in Apetlon im 
Burgenland. Auch wenn das Wetter 
dieses Jahr nicht sehr sommerlich 
war, mehr Regen als Sonne, hatten 
die 22 Kinder eine Menge Spaß. Die 
Lagermannschaft wurde nicht müde, 
sich ein kindgerechtes Programm für 
die Woche auszudenken. So fuhr die 
Gruppe zweimal nach Neusiedl am 
See ins Hallenbad und einmal ins 
Einkaufszentrum zum Shoppen. Be-
sonders interessant war der Ausflug 
nach Eisenstadt ins Landesmuseum, 
wo sich die Kinder spielerisch mit 
Geschichte auseinandersetzten. Na-
türlich durfte auch dieses Jahr die La-
gerolympiade nicht fehlen. Die Olym-
piade zog sich über die ganze Woche, 
und jeden Tag wurden Wettbewerbe, 
wie z.B. Klopapierweitwurf oder Ge-

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Zeltlager in Rovinj Sommerlager Apetlon

Die TeilnehmerInnen des Sommerlagers
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Schön war es Riverhike

schicklichkeitsspiele abgehalten. Die 
Kinder waren natürlich voller Eifer 
bei der Sache und verfolgten die Zwi-
schenstände mit großer Spannung. 
Gegen Ende der Woche durfte jedes 
Wichtel und jeder Wölfling ein T-Shirt 
als Erinnerung an das Sommerlager 
gestalten. Ein besonderer Dank gilt 
der Lagerköchin Roswitha Schrenk 
für die kulinarische Verköstigung. 
Besonders die Marillenknödel waren 
ein Hit! So verging die Woche trotz 
des schlechten Wetters wie im Flug.
Die Lagerleitung & Lagermannschaft: 
Thomas Windhaber, Verena Grill, 
Anna Wagner, Bernhard Wagner, 
Rebecca Shickle, Katharina Shickle, 
Dominic Jöbstl, Jonas Kamsker.

Allen unterstützenden Firmen und 
Gönnern sei für die Unterstützung 
der beiden Sommerlager herzlich ge-
dankt.

Riverhike 2015 - Unter diesem Motto 
stand dieses Jahr der mittlerweile tra-
ditionelle Patrullenwettkampf (PWK). 
Von 6.-7. Juni  war die Gruppe zu Gast 

bei unseren Pfadfinderfreunden in 
Fürstenfeld. Die Guides und Späher 
erlebten 2 sonnige Tage voller span-
nender Wettkämpfe. Wie das Motto 
vermuten lässt, wurden die verschie-
denen Stationen entlang der Feistritz 
mit Kanus angesteuert. Aus Sicht 
der Langenwanger Pfadfinder war 
der diesjährige PWK wieder sehr er-
folgreich. Die Späher errangen zum 
wiederholten Male den 1. Platz und 
konnten den Wanderpokal verteidi-
gen. Weiters erreichten die Guides 
die Plätze 3 und 4. Herzliche Gratu-
lation an die Jungs und Mädels! An 
dieser Stelle herzliches Danke an die 
Pfadfindergruppe Fürstenfeld für die 
super Organisation. Der nächste PWK 
wird nächsten Sommer wieder in Lan-
genwang stattfinden. Wir freuen uns! 

Am Samstag, den 10. Oktober, mach-
ten die Guides und Späher einen Ta-
gesausflug nach Wien in den Prater. 

Die Kinder und Jugendlichen durf-
ten dort viele spannende Attraktio-
nen gratis nutzen. Sling Shot, Black 

Mamba, Prater Turm, Turbo Booster 
oder das 5D Kino, um nur einige zu 
nennen. Es war ein lustiger, adren-
alinreicher Tag, und so manchen 
dürfte zu Hause noch ein wenig flau 
gewesen sein. Danke an Walter Göss-
weiner für die Organisation. 

Im Herbst starteten die wöchentli-
chen, erlebnisreichen Heimstunden 
der Pfadfindergruppe!

Wichtel, Mädchen 6 – 11 Jahre: 
Samstag, 13.00 Uhr  

Wölflinge, Buben 6 – 11 Jahre: 
Samstag, 14.30 Uhr  

Guides, Mädchen 11 – 14 Jahre: 
Samstag, 14.00 Uhr  

Späher, Buben 11 – 14 Jahre: 
Samstag,  17.00 Uhr  

Alle interessierten Buben und Mäd-
chen können mitmachen und sind 
herzlich willkommen!

GERALD BALBER
Verkauf und Montage Fenster, Türen, Sonnenschutz
Hohenwangstraße 85, 8665 Langenwang, Tel.: 0676-9192008

„ Auf den Millimeter genau –  
garantiert g ścheit g´macht!“
Patrick Feichtlbauer
REKORD-Produktion 

GERALD BALBER
Verkauf und Montage 
Fenster, Türen, 
Sonnenschutz

Hohenwangstraße 85, 
8665 Langenwang, 
Tel.: 0676-9192008

So entsteht
Qualität

REKORD_Inserat_Partner_Inserat_170x63_Balber.indd   2 12.11.15   09:40
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Wie jedes Jahr machte die Steirische 
Frauenbewegung mit ihren reise-
freudigen Mitgliedern eine schöne 
3-tägige Sommerreise. Diesmal ging 
es zum Nachbarn nach Bayern. Das 
Standquartier wurde in Passau be-
zogen, wo sogleich eine interessante 
Stadtführung unternommen wurde. 
Am nächsten Tag ging die Reise nach 
Regensburg. Nach der Stadtführung 
durch diese geschichtsträchtige Stadt 
wurde mit dem Donauschiff durch 
den gewaltigen von Fels gerahmten, 
Donaudurchbruch bis nach Kloster 
Weltenburg gefahren. Ein Besuch 
der Kirche des Klosters und eine Ver-
kostung des dunklen Klosterbieres, 
welches allen sehr gut schmeckte, 
stand auch auf dem Programm. 

Die Heimfahrt führte durch das Salz-
kammergut nach Bad Ischl, wo noch 
die OÖ-Landesgartenschau „Des Kai-
sers neue Gärten“ besucht wurde. 

Die Reise hat allen sehr gut gefallen 
und war von Sonnenschein und Froh-
sinn getragen.

Steirische Frauenbewegung

In Regensburg

CCHRISTBAUMVERKAUFHRISTBAUMVERKAUF

ABAB 2. D 2. DEZEMBEREZEMBERWWOCHENENDEOCHENENDE  

ININ L LANGENWANGANGENWANG  BEIBEI F FAMAM. H. HOPPLOPPL

OOTTOKARTTOKAR-K-KERNSTOCKERNSTOCK-S-STRTR 10 10  

… seit  über 15 Jahren um Sie bemüht:… seit  über 15 Jahren um Sie bemüht:

FFAMILIEAMILIE E EBNERBNER

PPRÄTISRÄTIS 54,  8225 P 54,  8225 PÖLLAUÖLLAU  BB. H. HARTBERGARTBERG

TTELEL. 03335 / 3554. 03335 / 3554  
ebnergerhard@aon.atebnergerhard@aon.at

11-13.12., 18-20.12. | 9-16 Uhr
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Nach dem traurigen Bienenjahr 
2014 durfte sich der BZV heuer wie-
der über ein sehr gutes Bienenjahr 
freuen. Das Wetter war traumhaft, 
die Varroamilbe war nicht so stark 
vorhanden und andere Belastungen 
für die Bienen waren geringer. Durch 
die vielen Flugstunden der Schütz-
linge wurde eine große Menge Honig 
eingetragen. Durch den Fleiß der Bie-
nen wurden auch verschiedene Akti-
vitäten durchgeführt. Begonnen hat 
es mit der Teilnahme mit einem Bie-
nenverkaufsstand am Marktfest. Im 
Zuge des Bienenschwerpunktes von 
Radio Steiermark wurde der Bienen-
lehrweg in der Au durch einen Bericht 
von Reporter Werner Ranacher sogar 
im Radio vorgestellt. Er war vom Na-
herholungsgebiet sehr beeindruckt. 
Am 4. Oktober veranstaltete der BZV 
seine alljährliche „Blaue Fahrt“. Dies-
mal erkundeten 50 TeilnehmerInnen 
das Planetarium in Judenburg. Ein 
Film über das Geheimnis der Bäume 
erweiterte die Kenntnisse, den Ster-
nenhimmel betreffend. Zum Ab-
schluss wurde  noch eine urige Jau-

senstation in der Gegend besucht. 
 Bei der Steirischen Honigprämie-
rung brillierte der Verein mit vier Im-
kern, welche nach einer Vorausschei-
dung in die Entwertung kamen und 
Spitzenergebnisse erreichten. 
Herausragend war die Leistung von 
Robert Hofbauer, welcher 3 Goldme-
daillen erreichen konnte. Außerdem 
durften sich Erhard Hofbauer und 
Karl Rinnhofer über je 1 Gold- und 
Silbermedaille und Peter Wetzelhüt-
ter über eine Goldmedaille freuen. 

Am 17. Ok-
tober wurde 
die Bezirks-
v e r s a m m -
lung beim 
Sepplwirt in 
Allerheiligen 
abgehalten, 
wo wieder 
z a h l r e i c h e 
Langenwan-
ger ImkerIn-
nen vertre-
ten waren.

Zum Abschluss dieses Bienenjahres 
lädt Sie der BZV am 6. Dezember 
2015 wieder zur Imkermesse mit Be-
ginn um 8.30 Uhr und zum anschlie-
ßenden Ambrosiusmarkt herzlich ein. 

Bienenzuchtverein

Robert Hofbauer mit seinen 3 Goldmedaillen

TeilnehmerInnen der „Blauen Fahrt“

Die vier Sieger vom Bienenzuchtverein: Erhard Hofbauer, Peter Wet-
zelhütter, Honigkönigin Elisabeth I, DI Robert Hofbauer, Karl Rinn-
hofer, Ing. Dir. Max Mareck. 
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Beste Stimmung im Rathauspark Die „Weißwurstköche“ beim Marktfest

JVP 

Ende Juni ging der Austro-Pop Abend 
im Rathauspark in die zweite Runde. 
„Mir Söwa“ sorgten für super Stim-
mung und tolle Gäste machten den 
Abend perfekt. Die Junge ÖVP be-
dankt sich auf diesem Weg bei allen 
Gästen die kurzerhand mitgeholfen 
haben die Veranstaltung vom Siglhof 
in den Rathauspark zu verlegen. 

Beim heurigen Marktfest war die JVP 
zum zweiten Mal mit einem Weiß-
wurststand vertreten. Bei herrlichem 
Sonnenschein schmeckte eine kühle 
„Weiße“ gleich noch besser. 

Die diesjährige Bezirksbildungsreise 
führte ins lettische Riga. Auch Mit-
glieder aus Langenwang waren mit 

dabei und hatten drei Tage lang Zeit 
Politik, Kultur, Geschichte und Gesell-
schaft kennenzulernen. Neben dem 
Besuch der österreichischen Bot-
schaft und der Vertretung der Euro-
päischen Kommission stand auch ein 
Ausflug an die Ostsee und ein Treffen 
mit einer politischen Jugendorganisa-
tion am Programm. 

Austropop

Vor der österreichischen Botschaft in Riga mit Botschafter Dr. Arad Benkö
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Bei der 1.OG-Wanderung im heuri-
gen Jahr, mit Start beim Volkshaus 
nahmen 25 Personen teil. Die Route: 
Richtung Ruine Hohenwang – über 
die Lange Illach – retour zum Cafe 
„So WieSo“, wo sich alle  Wanderer 
kräftig stärkten.

Als Dankeschön für die freiwillige Ar-
beit das ganze Jahr hindurch, wurde 
im Juni, bei herrlichem Sommerwet-
ter, ein gelungener Mitarbeiteraus-
flug durchgeführt. Das Programm 
begann mit der Besichtigung des 
Flughafen Schwechats. Nach dem 
Mittagessen im Gasthof „Prinz Eu-
gen“ fand eine Führung im Prunk-
Schloss (teilweise) sowie im wunder-
bar angelegten Garten des „Prinzen 
Eugen von Savoyen“ statt. 

Am 15. Juli fand die Almfahrt auf 
das Gaberl statt. Das „Alte Almhaus“ 
war das Ziel. Nach kurzer Einkehr 
schwärmten die Wanderer in alle 
Richtungen des weitläufigen Almge-
bietes aus. Die guten Geher wählten 
die Tour zum „Salzstiegelhaus“, hin 
und retour 3 Stunden. Auch dem 
Weidegebiet der „ Lipizzaner “ wurde 
ein Besuch abgestattet um die fried-
lich weidenden Pferde zu besichti-
gen. Es war ein schöner eindrucks-
voller Almtag.

Eine herrliche Urlaubswoche ver-
brachten 42 Mitglieder unserer OG bei 
schönstem Spätsommerwetter in Fie-
berbrunn/Tirol. Das Kitzbühlerhorn 

wurde über die Panoramastraße er-
reicht. Verbunden war dieser schöne  
Ausflug mit einer Wanderung zum 
Gipfel. Besucht wurde auch die wel-
tälteste Latschenbrennerei Mack in 
St.Ulrich am Pillersee. Auf die Stein-
platte bei Waidring mit unvergessli-
chem Rundblick vom Skywalk wurden 
die Mitglieder mittels Gondelbahn 
gebracht. Außerdem gab es eine 
Rundfahrt mit dem Bummelzug in 
St. Johann und eine Besichtigung des 
Bauernmuseum Kramsach, wo alte 
Tiroler Bauernhöfe ihren Platz gefun-
den haben. Eine Abschiedsfeier mit 
Musik und Wein, gespendet von der 
Wirtsfamilie Trixl rundete unseren 
wunderbaren Urlaub im Tirolerland 
ab.

Am 28. September traf sich eine 
kleine Gruppe Radfahrer, organisiert 
von Fritz Schöggl, bei der Polzbrücke 
zu einem Ausflug Richtung „Neuber-
gertal“. Nach gemütlicher Fahrt ent-
lang des Radweges R5 war unser Ziel 
das „Cafe Endstation“ (war leider ge-
schlossen) in Kapellen. Bei der Rück-

fahrt wurde im Kinderfreundeheim 
Langenwang eingekehrt. Die zünftige 
Stärkung, zubereitet von den SPÖ 
Frauen, wurde nach dieser sportli-
chen Leistung verzehrt. Ein Lob dem 
„Grillmeister“ Sepp Anninger.

Am 30. September war die „Fahrt 
ins Blaue“. Das Ziel: Strallegg zum 
GH-Almblick. Diese schöne Gaststätte 
kann man nur weiter empfehlen. Mu-
sikalisch wurden wir vom Harmonika 
Staatsmeister Stefan Kern aus Stral-
legg unterhalten. Einen Ausblick auf 
den Windpark und die umliegenden 
Almen war ebenfalls möglich. Die 
Spazierwege durch Wälder und Wie-
sen sollten nicht vergessen werden. 
Der Ausflug war sicher ein nettes Er-
lebnis für alle Teilnehmer. Ein Dan-
keschön ergeht an die Sparkasse für 
ihre großzügige Spende 

Weitere Aktivitäten waren noch die 
Teilnahme beim Bezirks-Wander-
tag in Hönigsberg sowie ein Besuch 
des Herbstfestes der Pensionisten in 
Krieglach.

Pensionistenverband Langenwang

Almfahrt auf das Gaberl

Sommerurlaub in Fieberbrunn
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Der RFJ blickt zuversichtlich in die 
Zukunft! Die Ortsgruppe des Ring 
Freiheitlicher Jugend war auch wäh-
rend der Sommermonate sehr aktiv. 
Als eine der größten RFJ-Ortsgruppen 
der Steiermark waren die Mitglieder 
und Funktionäre sowohl beim Be-
zirksjugendtag in Krieglach, als auch 
beim Landesjugendtag in Fürstenfeld 
mit jeweils einer starken Delegation 
vertreten. Der Ortsjugendobmann 
Alexander Scheickl zeigte sich be-
sonders erfreut darüber, dass der 
RFJ Langenwang auch in Zukunft auf 
Bezirk- und Landesebene in verschie-

denen Funktionen hervorragend re-
präsentiert ist. Einer der jährlichen 
Höhepunkte für die Jungfreiheitli-
chen ist mittlerweile das Marktfest 
geworden, bei dem die fleißigen Mit-
glieder auch dieses Jahr wieder den 
erfolgreichen Cocktailstand organi-
siert und betrieben haben. 
Im September lud der RFJ zu einem 
Mitgliederausflug ein. Mit einem 
Reisebus fuhr man nach Wiener 
Neustadt zum Schießplatz der Steyr 
Mannlicher GmbH. Dort konnten die 
Teilnehmer sich im Tontaubenschie-
ßen üben. 

Bevor man die Heimreise antrat, 
kehrte die Reisegruppe noch beim 
Heurigen Piribauer in Neudörfl zu ei-
ner Jause ein. 

Neben den Planungen für die Weih-
nachtsfeier zum Jahresabschluss, 
laufen im Hintergrund bereits die 
Vorbereitungen für das 2. Frühjahrs-
nagelturnier sowie zahlreichen weite-
ren Aktivitäten im kommenden Jahr. 

Die Jungfreiheitlichen blicken ihrem 
zehnjährigen Ortsgruppenjubiläum 
2016 zuversichtlich entgegen.

Ring Freiheitlicher Jugend

RFJ Cocktailstand beim 4. Langenwanger Marktfest Ausflugsgruppe des RFJ Langenwang in Wr. Neustadt

Der Vereinsleitung des Steirischen 
Seniorenbundes, Ortsgruppe Lan-
genwang ist es auch in diesem Jahr 
wieder gelungen, attraktive Ausflüge 
und Fahrten  für die 50+ Generation 
zur Zufriedenheit der teilnehmenden 
Personen zu organisieren und durch-
zuführen. Ortsgruppenobmann Peter 

Rinnhofer und Reiseleiter Franz Lech-
ner haben dafür viel Lob erhalten 
und sie werden auch im kommenden 
Jahr wieder versuchen dieses hohe 
Label zu halten. Mit der Hilfe aller, 
vor allem mit Hilfe der zahlreichen 
Teilnehmer, wird dieses Vorhaben 
sicherlich gelingen. Ein Dankeschön 

für die durchgeführten Besuche der 
LangenwangerInnen und Langen-
wanger in den umliegenden Heimen 
gebührt aber auch Frau Gertrude Kö-
nigshofer, die mit diesen Stippvisiten 
einen wichtigen Kontakt zur Heimat-
gemeinde nicht abreißen lässt. Vielen 
Dank. 
Wir hoffen, alle Mitgliederinnen und 
Mitglieder auch in Zukunft bei unse-
ren diversen Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen, das nächste Mal ist 
dazu Gelegenheit bei unserer traditi-
onellen Adventfeier.

Noch kein Mitglied? Obmann Peter 
Rinnhofer ist unter der Mobiltelefon-
nummer 0699/888 008 32 oder mit 
der Emailadresse peter.rinnhofer@
aon.at zu erreichen. Wir freuen uns 
auf Dich!

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Langenwang

Bei der diesjährigen Bezirks- Kulturfahrt waren wieder zahlreiche Teilnehmer aus Langenwang dabei.
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Von 18. - 20. September 2015 fanden 
in Mailand/Vermezzo die European 
Championships für Haflingerpferde 
statt. Mehr als 250 Pferde aus allen 
Teilen Europas waren angereist um 
in den unterschiedlichen Sparten um 

die Titel zu kämpfen. Die Langenwan-
gerin Sandra Czelecz konnte sich mit 
ihren zwei Haflingern, Rainhofs Bo-
nifaz und Rainhofs Wellensteyn, für 
dieses Championat qualifizieren. 

Sandra Czelecz: 
„Wir gingen in der 
Sparte Dressur an 
den Start, die in 
drei Klassen aus-
getragen wurde: 
Jungpferde, Ältere 
Pferde (Klasse 
L/M) und Schwere 
Klasse (Klasse M)

Wellensteyn, mein 
„ Y o u n g S T A R “ 
konnte sich mit 
seinen erst 6 Jah-
ren als jüngster 
Teilnehmer in der 
Klasse LM unter 
die Top 10 plat-
zieren, und wurde 

sensationeller 8er von 35 Startern!!! 
aus 8 Nationen. 

Bonifaz lief zwei sehr konzentrierte 
Prüfungen, die mit der BRONZEME-
DAILLE in der Schweren Klasse (M) 
belohnt wurden. Nach Meran 2009, 
wo wir in der Jungpferdeklasse Sil-
ber gewinnen konnten, war dies nun 
schon unsere 2. Medaille auf einem 
Europachampionat!

Es war die Krönung unserer bisher er-
folgreichsten Saison, denn bereits im 
August konnten Bonifaz und ich, den 
Landesmeistertitel von 2014 sowohl 
in der Mannschaft als auch im Einzel 
erfolgreich verteidigen! 
Ein weiteres Highlight dieser Saison 
war der Sieg von Wellensteyn in 
der Haflinger Challenge (Turnierse-
rie in Österreich) Klasse LM sowie 
der zweite Platz von Bonifaz in der 
Schweren Klasse (M)!

An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
ALLEN, die mich das ganze Jahr über 
begleitet und unterstützt haben: 
bei meinem Trainer Thomas Schalk 
(Europachampion Jungferde 2015), 
der es immer wieder schafft meine 
Pferde auf den Punkt vorzubereiten; 
bei meinen Eltern, die immer als 
Daumendrücker dabei sind und mich 
auch als „Sponsoren“ nach Kräften 
unterstützen; bei meinem Freund, 
für sein Verständnis für meinen sehr 
zeitaufwendigen Sport und seine Un-
terstützung in jeder Hinsicht rund um 
meine Vierbeiner“ so Sandra.

Bronzemedaille für Bonifaz beim Europachampionat

v.r.n.l.: Lisa Schrittwieser, Nadine Griesser, Sandra Czelecz, Thomas Schalk, Manuela Schöggl, Lisa- 
Maria Lenz und Peter Hatzl

Die glückliche Sandra Czelecz mit ihren Eltern (re.)

Was morgen in der Welt passiert, 
hängt davon ab, was wir heute für 
unsere Kinder tun!

Eine Aufgabe des Elternvereines ist 
es, Schulprojekte und Veranstaltun-
gen finanziell zu unterstützen. Damit 
der Elternverein auch in diesem Jahr 
Anschaffungen tätigen kann, wird er 

in Zusammenarbeit mit Eltern, Leh-
rerInnen, Schülerinnen und Schülern 
wieder beim Langenwanger Advent-
markt vertreten sein. Der Elternver-
ein freut sich schon jetzt auf zahl-
reiche Unterstützung beim Backen, 
Basteln und Verkaufen und natürlich 
auf zahlreichen Besuch beim Stand. 
Seit Beginn des Schuljahres 2015/16 

gibt es einen neuen Vorstand des El-
ternvereins der NMS Langenwang. 
Herzlichen Dank an die ehemalige 
Obfrau Regina Haberz und Barbara 
Stübler  für die gute Zusammenar-
beit und die aktive Unterstützung. Als 
neuer Obmann konnte Herr Christian 
Hausleber gewonnen werden. Frau 
Claudia Haberl ergänzt den Vorstand 

Elternverein der NMS Langenwang
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Obmannwechsel Stand beim Adventmarkt Auch heuer gab es vom Elternverein am ersten 
Schultag wieder eine gesunde Jause.

Großer Andrang beim Buffet beim Tag der offenen Tür

Fairline Pflege + Wohnen GmbH
Zentrale: Gewerbepark 2, 8565 Söding-St. Johann

Tel.: +43 (0) 3143 - 20 88 011
Mobil: +43 (0) 664 - 52 52 439

E-mail: office@fairline-pflege.at
www.fairline-pflege.at

PERSÖNLICH AM BESTEN24h
PFLEGE

Pflegebetreuung
Rund um die Uhr,
kompetent und sorgfältig.

Kurzzeitbetreuung
Machen Sie Urlaub von
Ihrem Betreuer!

Informieren Sie sich!
Über unsere Leistungen

und staatliche Zuschüsse!

24 Stunden Pflege für Menschen
+ 24 - Stunden Betreuung
+ Langzeitbetreeuung
+ Kurzzzeitbetreuung

24-Stunden-Betreuung
Höchste Qualitätsstandards ● Top ausgebildete PflegerInnen

Fairline überzeugt als österreichisches Unternehmen seit dem Jahr 
2004 mit kompetenten und liebevollen BetreuerInnen österreichweit. 

Mit der Zentrale in Söding-St. Johann und 4 Regionalbüros sind wir 
auch in ihrer Nähe.

Überzeugen Sie sich in einem unverbindlichen 
und kostenlosen Erstgespräch.

Staatlich gefördert

ab € 18,- pro Tag
MOBIL: 0664 / 444 61 88

Persönlicher Kontakt zu unseren Kunden ist Grund- 
lage für Vertrauen, damit sich die zu betreuende
Person zu Hause wohl fühlen kann.  

Frau Sabine Lair-Huber steht Ihnen
als Regionalleiterin ab dem Erst-
kontakt gerne zur Verfügung.

als Schriftführer-Stellvertreterin. 
Beim Tag der offenen Tür der NMS 
unterstützte der Elternverein die 

Den zahlreichen Besuchern herzli-
chen Dank für die freien Spenden für 
Getränke und gesunde Jause.  

Schule mit einem Buffet, die Einnah-
men kommen natürlich wieder den 
Schülerinnen und Schülern zugute. 



47

VEREINE

Die Mitglieder der Ortseinsatzstelle 
Langenwang konnten die von der 
Bezirkseinsatzstelle vorgegebenen 
Termine zum Großteil einhalten. 
Selbstverständlich sind die Einsätze 
im Gebiet Pretul/Stuhleck, Veitsch, 
Schneealm und Rax auch von der 
Witterung abhängig und es konnten, 
so leid es der Berg- und Naturwacht 
tut nicht alle Begehungen auf den 
wunderschönen Almen durchgeführt 
werden. Die durchgeführten Touren 
konnten alle ohne wesentliche Vor-
fälle abgeschlossen werden.

In der Feistritz-Au, deren Betreu-
ung unter anderem auch zu unseren 
Aufgaben zählt, wurde das drüsige 
Springkraut, welches wie bekannt 
ursprünglich aus Japan stammt, drei 
Mal gemäht. Eine wichtige Aufgabe, 
da diese Pflanze unsere heimische 
Fauna und Flora den Lebensraum 
nimmt. Es ist zu hoffen, dass durch 
diese Arbeit die Verbreitung dieser 

Pflanze in der Au einzudämmen ist. 
Erste Erfolge sind erkennbar.
Natürlich sind auch die monatlichen 
Stammtische ein wichtiger Fixpunkt, 
die immer am ersten Freitag im Mo-
nat im Cafe SoWieSo (Clubhaus) wäh-
rend der Sommerzeit um 19 Uhr und 
während der Winterzeit ab 18 Uhr 
stattfinden. Des weiteren zählen auch 
Feiern zu Geburtstagen zur Kamerad-
schaftspflege.
Die nächste und letzte schöne Auf-
gabe in diesem Jahr wird die Mithilfe 
der Organisation   sowie die Beglei-
tung und Absicherung der Christtags-

freudewanderung am letzten Sonn-
tag vor dem Heiligen Abend sein.
Zum Abschluss ein Anliegen: Wir 
suchen Verstärkung, wir suchen 
Nachwuchs! Bei Interesse geben Ein-
satzleiter-Stellvertreter Herbert Reis-
senegger, Mobil Nr.: 0664/370 43 29 
oder Einsatzleiter Peter Rinnerhofer, 
Mobil Nr.: 0664/560 37 44 die nö-
tige Auskunft. Darüber hinaus gibt 
es auch eine Homepage der „Steiri-
schen Berg- und Naturwacht“ unter 
der Adresse http://www.bergundna-
turwacht.at, in der auch alle Informa-
tionen zu finden sind. 

Steiermärkische Berg- und Naturwacht - Ortseinsatzstelle Langenwang

Gruppeneinsatz Schneealm

Die Aktivitäten des Kameradschafts-
bundes im Jahr 2015 erstreckten sich 
von sportlichen Veranstaltungen bis 
hin zu Gedenkmessen und dem tra-
ditionellen Familienausflug. Im Rah-
men des Ausflugs besuchten diesmal 
rund 50 Mitglieder des ÖKB Langen-
wang den ORF-Steiermark in Graz. 
Eine Führung durch die Räumlich-
keiten des Medienzentrums und die 
Anwesenheit während einer Radio-
liveübertragung veranschaulichten 
den Teilnehmern die Tätigkeiten des 
öffentlich rechtlichen Senders.
Anschließend besuchte die Reise-

gruppe das Wirtshaus Ritschi in Per-
negg. Dort fand der Tag einen kame-
radschaftlichen Ausklang. 
In sportlicher Hinsicht nahm der Orts-
verband sowohl am Armbrustschießen 
in Krieglach, als auch an der Bezirks-
meisterschaft im KK-Schießen in Neu-
berg an der Mürz teil. Zudem fand im 
November wieder das Zimmergewehr-
schießen in Langenwang statt. Neben 
den Gedenkveranstaltungen zu Aller-
heiligen und Allerseelen besuchte eine 
Delegation des ÖKB Langenwang auch 
die Bergmesse am Hochwechsel. Die 
Wahrung des Andenkens an gefallene 

und verstorbene 
Kameraden ist 
ein wesentlicher 
Bestandteil der 
Aufgaben des 
Österreichischen Kameradschafts-
bundes. „Wir werden auch künftig als 
überparteiliche Organisation für staat-
spolitisch engagierte Menschen aller 
Alters- und Gesellschaftsgruppen ein-
treten“, erklärt Ortsverbandsobmann 
Philipp Könighofer. Der ÖKB Langen-
wang sieht sich auf einem positiven 
Weg in Richtung erfolgreicher Fortset-
zung der langjährigen Vereinstradition.

ÖKB Langenwang

Ausflugsgruppe des ÖKB Langenwang beim ORF-Steiermark in Graz
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Nagelstockturnier ein Erfolg
Zum zweiten Mal veranstaltete das Cafe 
„So-Wie-So“ in Langenwang ein Na-
gelstockturnier, bei dem „Chefin“ Gabi 
Schabereiter 16 Mannschaften begrü-

ßen konnte, die um den Titel kämpften. 
Nach vielen spannenden Duellen setzten 
sich im Finale die „Knollis“ gegen die 
„Krippenwerkstatt Kühberger“ durch und 

sicherten sich somit den Sieg. Die Damen-
wertung gewannen die „Werner`s Dorf-
musik Mädls“.

Freude bei den siegreichen Damen. Die siegreichen „Knollis“ mit So-Wie-So Chefin Gabi Schabereiter 
und Turnierleiter Harald Veitschegger.

Turnierrunde Langenwang – 
hoch hinaus
Der heurige Ausflug führte die Turnier-
runde am 29. Aug. mit der Bahn ins 
Grossarltal. Mit dem Taxi ging es am 
vormittag ins Ellmautal wo die Wande-
rung begann. Nach Zwischenstopp auf 
der Ellmaualm (1800m) mit ausgiebiger 
Labung ging es weiter aufs Gründegg 
(2100m). Von dort auf die Weissalm 

mit Einkehr bei Jause und Weizenbier. 
Danach ging es auf die Loosbühelalm – 
dem Zielpunkt des ersten Tages, wo die 
erschöpften Gipfelstürmer mit Rohrbratl 
und Kaiserschmarrn verwöhnt wurden. 

Bei Bier und Wein und Harmonikaklängen 
von Sigi ging es irgendwann ins Zirbenzim-

mer. Nach dem Frühstück gings wieder 
auf 2000m, vorbei am Draugstein über 
den Filzmoossattel zu den Draugsteinal-
men, wo am Nachmittag die letzte Ein-
kehr bevorstand, bevor es ins Tal ging 
und mit schönen Eindrücken wieder 
mit der Bahn die Heimreise angetreten 
wurde.

Spaß bei der Jause Schön war es auf den Gipfeln

Grüße aus der Hochsteiermark
Anlässlich der Präsentation des neuen 
Gesellschaftsmagazins „Society“ lud die 
amerikanische Botschafterin Ambassador 
Alexa Weser zu einer Amerikanischen 
„Garden Party“ in der Villa Flora in Wien 
ein. Unter den vielen hochrangigen Gä-
sten war auch Langenwangs Vzbgm. 
Franz Reithofer in Begleitung von Gustav 
Schwarzenegger dabei, um der Botschaf-
terin einen „Hochsteiermark Rucksack“ 
mit heimischen Produkten zu überbrin-
gen. Dieses Präsent diente dazu der „ame-
rikanischen Botschafterin in Wien“ die 
Hochsteiermark schmackhaft zu machen, 
um auch einmal unsere schöne Gegend 
kennen zu lernen.

(v.li.n.re.) Gustav Schwarzenegger, Alexa Weser, Franz Reithofer und Gertud Tauchham-
mer (Society Magazin).
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Steirisches Halloween 
Am 31. Oktober konnte die SPÖ Langen-
wang viele Gäste im Siglhof begrüßen. 
Zum 2. Mal stand das „Steirisch-Hallo-
ween“ am Programm und wurde vom 
Jung DJ aus Pretul musikalisch untermalt. 
Ein schöner Langenwanger Brauch wurde 
beibehalten und so konnte die SPÖ auch 
Vertreter der anderen Parteien darunter 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer begrüßen. 
Das Team war sich einig, es wird auch im 
nächsten Jahr wieder „Steirisch-gruselig“ 
und die SPÖ freut sich schon auf Ihren Be-
such.Die Veranstalter

Stammgästeausflug
Erna Knapp lud im Herbst ihre 
Stammgäste wieder zu einer 
Fahrt ein – diesmal war das 
Ziel das benachbarte Burgen-
land. 
55 Personen waren dabei, um 
mit dem Bus nach Mörbisch zu 
fahren, mit  dem Schiff nach 
Illmitz-Strandbad überzuset-
zen und dann mit der Kutsche 
den Heurigen Gangl in Illmitz 
zu erreichen.
Dort wurde bei „Speis und 
Trank“ und den Klängen des 
„Milchrahm Duos“ noch aus-
giebig geplaudert und disku-
tiert, bevor es wieder nach 
Hause ging. Erna knapp lud ein – und „Sie alle“ waren dabei

„Hotel Rock`n Roll“ 
Für sein Regiedebüt mit diesem Titel war 
der österreichische Schauspieler Michael 
Ostrowski im Mürztal zu Gast. Drehorte 
des neuen Films waren u.a. Turnau und 
vor allem Wartberg (St. Barbara).

Einige Wochen war der Filmtross wäh-
rend der Dreharbeiten dabei auch im 
Hotel Krainer in Langenwang unterge-
bracht, um sich von den Drehstrapazen 
zu erholen. Vzbgm. Franz Reithofer (li.) bei einem Treffen mit Michael Ostrowski (2.v.re.) beim Krainer.

TeilnehmerInnen des Treffens

40iger Jahrgangstreffen
Anfang September ging es 
gesellig im Vereinslokal der 
Schneerose mit dem 40iger 
Jahrgangstreffen her. Aus nah 
und fern reisten die Damen 
und Herren an, um alte Erinne-
rungen auszutauschen sowie 
Neuigkeiten zu erzählen. 
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karosseriebau - lackiertechnik
roland gstettner

Unfallschadenreparatur nach dem neuesten Stand der Technik
Schadensabwicklung mit allen Versicherungsanstalten
Ausbeulen auch stark beschädigter Karosserieteile
Windschutzscheibentausch & -reparatur
Hagelschadenreparatur/Dellendrücken
Reparatur- & Speziallackierungen
Günstige Alternativreparatur
Reparatur aller Marken
Spot Repair

Karosseriebau & Lackiertechnik
Roland Gstettner
Schwöbing 65
8670 Langenwang

Kontakt
0664/1923250

roland@gstettner.co.at
www.gstettner.co.at

Auf Ihr Kommen freut sich das Team von 
Karosseriebau & Lackiertechnik Roland Gstettner!

Volles Haus beim 2. „Beer Pong 
Turnier“ der JVP 
Passend zum „Tag des Bieres“ organi-
sierte die Junge ÖVP zum zweiten Mal 
ein bezirksweites „Beer Pong Turnier“ im 
Volkshaus Langenwang. 18 Mannschaf-
ten kämpften dieses Jahr um den Sieg, 
wobei sich das JVP-Team „Auffallen durch 
Umfallen“ in einem spannenden Finale 
vor den „Anbauer Waschbären Alpha“ 

durchsetzen konnte. Der dritte Platz ging 
an die „Anbauer Waschbären Bravo“, die 
das kleine Finale gegen die „Junge Ge-
neration Bruck-Mürzzuschlag“ für sich 
entscheiden konnte. Zu gewinnen gab 
es auch dieses Jahr wieder sehenswerte 
Preise, die im Rahmen der Siegerehrung 
von Bgm. Rudolf Hofbauer, Vzbgm. Franz 

Reithofer und JVP-Bezirksobmann Stefan 
Hofbauer überreicht wurden.
„Beer Pong“ ist ein Geschicklichkeitsspiel, 
bei welchem Tischtennisbälle in Becher, 
die mit Bier oder einem alkoholfreien Ge-
tränk gefüllt sind, geworfen werden müs-
sen. Die Mannschaft, die zuerst alle Becher 
des Gegners treffen konnte, ist der Sieger.

Die Teilnehmer und die Organisatoren des „Beer Pong Turniers“

Fackelwanderung 
zur Hochschlosskapelle 

am So., 29. November 2015
16.00 Uhr | Treffpunkt Pfötchenwelt 
Langenwang

Besinnliche Adventandacht, musikalisch
umrahmt vom St. Andreas Chor

Für warme Getränke ist gesorgt!
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Ehrungen
75 Jahre

Franz Preitler, 
	 Pretulstraße 64
Anna Paar, 
	 Schwöbing 32c
Heidemarie Ochse, 
	 Pretulstraße 3
Friedrich Tangl, 
	 Schwöbing 4
Anton Niederl, 
	 Pretulstraße 4
Hellfried Proksch, 
	 Sonnengasse 2
Herta Niederl, 
	 Pretulstraße 4
Maria Vötsch, 
	 Mürzgasse 6
Manfred Buchebner, 
	 Sonnengasse 5
Franz Gruber, 
	 Schögglstraße 12
Solveig Massner, 
	 Hochweg 35
Christiana Rinnhofer, 
	 Hönigsberg 26
Werner Eibl, 
	 Hohenwangstraße 76
Christine Haim, 
	 Raingasse 7

80 Jahre

Herta Posch, 
	 Grazer Straße 25
Eleonore Sonnleitner, 
	 Rosenweg 3
Viktor Ochse, 
	 Pretulstraße 3
Maria Höllebauer, 
	 Siglstraße 41
Ludwig Chlupacek, 
	 Auengasse 7
Elisabeth Magg, 
	 Feldgasse 1
Ing. Wilfried Alber, 
	 Waldgasse 1
OAR Silvester Bauer, 
	 Siglstraße 10

85 Jahre

Anna Rinnhofer, 
	 Johannesstraße 7
Wilhelm Metzger, 
	 Siglstraße 7
Martha Berger, 
	 Rosenweg 3
Bruno Rinnhofer, 
	 Mühlgasse 2
Franz Gösselbauer, 
	 Loosstraße 15
Heinrich Liebmann, 
	 Grazer Straße 70d
Zäzilia Nowak, 
	 Schwöbing 23

90 Jahre

Anna Hirschler, 
	 Mitterberg 21
Regina Schwaighofer, 
	 Hönigsberg 51
Rosa Hofbauer, 
	 Hönigsberg 48

91 Jahre

Friedrich Krumphals, 
	 Mitterberg 5
Anna Habacher, 
	 Schwöbing 16

92 Jahre

Walter Schmied, 
	 Loosstraße 2 

94 Jahre

Karl Lappat, 
	 Loosstraße 13 
Dorothea Petry, 
	 Schwöbing 31
Adelheid Kohlross, 
	 Hochschloßstraße 9

96 Jahre

Josef Hirschler, 
	 Mitterberg 21
Josefa Seyfried, 
	 Grazer Straße 22

98 Jahre

Theresia Rinnerhofer, 
	 Mitterberg 17 

99 Jahre

Maria Seidinger , 
	 Wiener Straße 15a 

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Gerald und Gabriele Seitinger, 	
	 Roseggerstraße 3

Franz und Heidi Stangl, 
	 Rosenweg 3

Franz und Renate Hofbauer,  
	 Hochschloßstraße 31

Franz und Christine Ganster,  
	 Friedhofstraße 12 
 

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)

Franz und Kamilla Gösselbauer,  
	 Loosstraße 1

Josef und Rosa Hofbauer, 
	 Hönigsberg 48
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Anna Hirschler, 90 Jahre Regina Schwaighofer, 90 Jahre Rosa Hofbauer, 90 Jahre

Anna Habacher, 91 Jahre Friedrich Krumphals, 91 Jahre

Walter Schmied, 92 Jahre Dorothea Petry, 94 Jahre

Adelheid Kohlross, 94 Jahre Josef Hirschler, 96 Jahre

Josefa Seyfried, 96 Jahre Theresia Rinnerhofer, 98 Jahre Maria Seidinger , 99 Jahre
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Hochzeitsjubilare

Rosa und Josef Hofbauer, Diamantene Hochzeit

Heidi und Franz Stangl, Goldene Hochzeit

Christine und Franz Ganster, Goldene Hochzeit

Renate und Franz Hofbauer, Goldene Hochzeit

Kamilla und Franz Gösselbauer, Diamantene Hochzeit

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Geburten
Leonie Zöscher, Siglstraße 51

Henry Reiterer, Wiener Straße 11

Mia Wagner, Gartengasse 10

Elina-Marie Kalser, Bahnhofstraße 17

Leo Bauer, Schwöbing 48

Emely Fankl, Wiener Straße 47

Simon Tangl, Wachtlergasse 3

Jakob Schwarzenegger, Feistritzberg 31

Christoph Schnaubelt, Hönigsberg 33

Christian Pink, Bachgasse 14

Anton Feiner, Pretul 6

Vanessa Schneidhofer, Hohenwangstraße 63

Florian Wieland, Badgasse 9

Wolfgang Thonhofer und Simone Haßler, beide Wolfsberg

Florian Wagner und Marlene Knabl, beide Langenwang

Ing. Christian Hofbauer und Eva Maria Wurzwallner, beide Langenwang

Dipl.Ing. Johannes Stephan Wagner und Katrin Wurzenberger, 

beide Langenwang

Patrick Wolfgang Putz und Heike Wiedner, beide Langenwang

Dipl.Ing.(FH) Hannes Brandecker und Barbara Schöggl, beide Mürzzuschlag

Marcus Georg Grill und Anita Tatjana Steiner, beide Langenwang

Helmuth Ernst Harpf und Sibylle Selbst, beide Langenwang

Peter Flieser und Silke Polansky, beide Langenwang

Michael Magnus Veitschegger und Bianca Höllmüller, beide Mürzzuschlag

Wolfgang Egger und Sabine Reithofer, beide Graz

Philipp Schöggl und Denise Tamara Krapsch, beide Langenwang

Reinhard Ernst Greitbauer und Ing. Elisabeth Brandl, beide Langenwang

Dipl.Ing. Uwe Johannes Kothgasser, Spielberg und Carolina Du, Wien

Eheschließungen
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NOVEMBER 	 2015

Samstag, 28.11.	 17.00 Uhr	 Rathauspark	 Adventkranzsegnung
Samstag, 28.11.	 19.00 Uhr	 Bärenkogel	 Konzert Georg Laube und Band
Samstag, 28.11.	 19.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Rock & Blues mit der Hermann Posch Blues Band
Sonntag, 29.11.	 16.00 Uhr	 Pfötchenwelt	 Fackelwanderung zur Hochschloßkapelle
Montag, 30.11.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag

DEZEMBER	 2015

Mittwoch, 02.12.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.12.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 03.12.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 05.12.	 13.00 Uhr	 Volkshaus	 Eröffnung „Langenwang im Advent“
Samstag, 05.12.	 16.00 Uhr	 Waaghütterl	 Rotzula, Nikolaus, Krampus

Veranstaltungskalender

Sterbefälle
Dr. Thomas Rabeder, Wehrgasse 10	 47 Jahre

Josef Graf, Hochschloßstraße 10		  93 Jahre

Karl Binder, zul. Pflegeheim Ratten		  93 Jahre

Magdalena Pichler, Wiener Straße 41	 87 Jahre

Franz Rinnhofer, Pretul 24		  54 Jahre

Heidemarie Haim, Friedhofstraße 12	 71 Jahre

Josef Franz, Hönigsberg 41		  88 Jahre

Otto Schlapper, Loosstraße 5		  84 Jahre

Herbert Hütter, Mühlgasse 5		  59 Jahre

Franz Wabnegg, Schwöbing 68		  95 Jahre

Rudolfine Rinnhofer, Pretulstraße 22	 87 Jahre

Margarethe Roßegger, Roseggerstraße 1	 75 Jahre

Josef Jungbauer, Bergstraße 3		  77 Jahre

Peter Rinnhofer, zul. Pflegeheim Kindberg	 78 Jahre

Augustin Rosegger, Lechen 28		  91 Jahre

Maria Seidinger, Wiener Straße 15a		 99 Jahre

Maria Heger, Wiener Straße 47/1		  89 Jahre
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Samstag, 05.12.	 17.30 Uhr	 Volkshausplatz	 Bartllauf 
Sonntag, 06.12.	 08.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Imkermesse
Sonntag, 06.12.	 10.00 Uhr	 Pfarrheim	 Ambrosiusmarkt
Sonntag, 06.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Sonntag, 06.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Philatelietag der Post 
Sonntag, 06.12.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Adventsingen
Dienstag, 08.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Dienstag, 08.12.	 10.15 Uhr	 Volkshaus	 10 Jahre Langenwanger Dirndl
Donnerstag, 10.12.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorenweihnachtsfeier
Samstag, 12.12.	 10.00 Uhr	 Checkpoint Gerry	 Christbaumverkauf
Sonntag, 13.12.	 16.30 Uhr	 FF Langenwang	 Kinderfackelwanderung
Dienstag, 15.12.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 19.12.	 18.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Adventkonzert
Sonntag, 20.12.	 12.30 Uhr	 Gemeindeamt	 Abfahrt Christtagsfreudewanderung
Donnerstag, 24.12.	 15.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Kinderkrippenandacht
Donnerstag, 24.12.	 23.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Mette
Mittwoch, 30.12.	 14.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Lustiges Kinderfest
Mittwoch, 30.12.	 17.00 Uhr	 Festwiese	 Vorsilvesterfeier mit Feuerwerk
Mittwoch, 30.12.	 20.00 Uhr	 GH Seidinger	 Vorsilvesterparty

JÄNNER	 2016

Mittwoch, 06.01.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Donnerstag, 07.01.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 08.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 09.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Sonntag, 10.01.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 16.01.	 14.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Preisschnapsen
Dienstag, 19.01.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 23.01.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Stocksportturnier

FEBRUAR	 2016

Mittwoch, 03.02.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.02.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 04.02.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Sonntag, 07.02.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Kinderball
Samstag, 13.02.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 LJ – Landesmeisterschaft
Dienstag, 16.02.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 20.02.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Gemeindepokalturnier

MÄRZ	 2016

Mittwoch, 02.03.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.03.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 03.03.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 05.03.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance
Sonntag, 06.03.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance
Freitag, 11.03.	 18.30 Uhr	 Volkshaus	 Blumenschmucksiegerehrung
Samstag, 12.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 13.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Dienstag, 15.03.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 19.03.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 20.03.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 27.03.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz


